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Veranstaltungs-

kalender im Heft!

Postwurfsendung an sämtliche Haushalte

Mo.-Fr. 9-18 Uhr / Sa. 9-16 Uhr     Boltersenerstr. 1d / 21379 Rullstorf

www.darger-galabau.de    Tel. 04136 9127-0

Die Winterpause ist beendet
Seit dem 2. März ist die 

Gartenwelt wieder geöffnet!

Zur Frühlingssaisoneröffnung: 
•	 viele	Sonderangebote	
•	 blühende	Gartenkamelien
•	 großes	Angebot	blühender	

Frühlingsblumen
•	 Obstbäume	und	

Beerensträucher
•	 attraktive	Toskana-Gehölze

Frühlingswochenende:

Samstag
21.03.2015	09:00-16:00	Uhr

Sonntag
22.03.2015	10:00-16:00	Uhr

•	 moderne	Gartenkeramik	und	
superleichte	Kübel	und	Töpfe
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•	Polizei/Notruf, Tel 110
•	Feuerwehr/Rettungsleitstelle, Tel 112
•	Rettungswagen, Tel 04131 19222
•	Polizeistation	Scharnebeck, Hülsenberg 12, 21379 Scharnebeck ,                

Tel 04136 912390
•	Städtisches	Klinikum	Lüneburg, Tel 04131 77-0
•	E.On	Avacon	AG	Lüneburg,  

Störungsannahme Strom, Tel 0800 4282266  
Störungsannahme Gas, Wasser, Tel 0800 0282266

•	Wasserbeschaffungsverband	Elbmarsch, Wasserwerk Adendorf,              
Tel 04131 9801-0

•	Abwasserstörungen, SG Scharnebeck, Tel 0171 7323087

•	Samtgemeinde	Scharnebeck,	Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 907-0, Fax 04136 907-35, rathaus@scharnebeck.de
Alle	Sachgebiete/Kontaktdaten	der	Verwaltung	finden	Sie	im	
Internet	unter	www.scharnebeck.de

•	Flecken	Artlenburg, Bürgermeister Rolf Twesten, Schulstraße 3, 
21380 Artlenburg, Tel 04139 7040 o. 7159

•	Gemeinde	Brietlingen, Bürgermeisterin Jutta Bauer, Schulstraße 2, 
21382 Brietlingen, Tel 04133 400644

•	Gemeinde	Echem, Bürgermeister Steffen Schmitter, Bäckerstr. 4, 
21379 Echem, Tel 04136 799855

•	Gemeinde	Hittbergen, Bürgermeister Alfred Ritters, Hinter den 
Höfen 3, OT Barförde, 21522 Hittbergen, Tel 04139 6049

•	Gemeinde	Hohnstorf	(Elbe), Bürgermeister,  André Feit,  
Schulstr. 1A, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Gemeinde	Lüdersburg, Bürgermeister Klaus Bockelmann, Gersten-
landweg 8, 21379 Lüdersburg, Tel 04139 695538

•	Gemeinde	Rullstorf, Bürgermeister Matthias Naß, Zum Bahnhof 1, 
21379 Rullstorf, Tel 04136 900841

•	Gemeinde	Scharnebeck, Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann, 
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 7178

•	Schiedsfrau Helga Vollert-Wessel, Blinder Berg 19,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 8358

•	Stellv.	Schiedsmann Edmund Zange, Tel 04136 8615
•	Artlenburger	Deichverband, Bundesstraße 14, 21522 Hohnstorf/

Elbe, Tel 04139 699542
•	Wasserverband	der	Ilmenau-Niederung, Schulstraße 2a, 21379 

Echem, Tel 04139 6969600
•	Wasserbeschaffungsverband	Elbmarsch, Maschener Str. 49,  

21218 Seevetal, OT Hittfeld, Tel 04105 50040
•	Revierförsterei	Busschewald, Burkhard von List, Schlangenweg 3a, 

21365 Adendorf, Tel 04131 244643
•	Revierförsterei	Barendorf, Oliver Christmann, Am Forsthause 3, 

21397 Barendorf, Tel 04137 348
•	Pädln, Sozialraumteam e. V. für die Samtgemeinde Scharnebeck, 

Leiterin Katharina Wortmann-Wanke, Echemer Straße 5,  
21379 Scharnebeck, Tel 04136 913570 

•	Sozialstation	Scharnebeck	(Diakonie), Beratungsstelle für Pflege-
dienstleistungen und Demenzbetreuungsangebote, Margret Geller-
sen, Hauptstraße 50, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 1636

•	Landkreis	Lüneburg, Auf dem Michaeliskloster 4, 21335 Lüneburg,                        
Tel 04131 260

•	Grundschule	Artlenburg, Simone Wünsch, Im Dorfe 3,  
21380 Artlenburg, Tel 04139 7008

•	Grundschule	Brietlingen, Anette Best-Müller, Schulstr. 4,  
21382 Brietlingen, Tel 04133 3708

•	Grundschule	Hohnstorf	(Elbe), Außenst. Echem, Henning Torp, 
Birkenweg 15, 21379 Echem, Tel 04139 6969131

•	Grundschule	Hohnstorf	(Elbe), Henning Torp, Schulstr. 2,  
21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6655

•	Grundschule	Scharnebeck, Dagmar Hilmer, Auf der Domäne 6, 
21379 Scharnebeck, Tel 04136 7127

•	Schule	am	Schiffshebewerk,	Oberschule	Scharnebeck,  
Rainer Griebel, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck,  
Tel 04136 912950

•	Bernhard-Riemann-Gymnasium, Thomas Müller,  
Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912970

•	Kreisbibliothek	Lüneburg, Standort Scharnebeck, Hilke Cordes-
Heick, Duvenbornsweg 5a, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 912999

•	VHS	Region	Lüneburg	Außenstelle	Scharnebeck,  
Karl-Heinz Herz,  Tel 05852 882

•	Landwirtschaftliches	Bildungszentrum	Echem,  
Martina Wojahn, Zur Bleeke 6, 21379 Echem, Tel 04139 6890

•	Natur-	und	Jagdschule	Schloss	Lüdersburg, Freiherr von Spoer-
cken & Co. OHG, Lüdersburger Str. 21, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 6112

•	Kindergarten	und	Krippe	Bullerbü	Artlenburg	(DRK),  
Christian Blanke, Schulstr. 3, 21380 Artlenburg, Tel 04139 7153

•	Kindergarten	Storchenland	Brietlingen	(Gemeinde),  
Wiebke Hedrich, Schulstr. 2, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 3754

•	Kindergarten	Brietlingen-Moorburg	(Gemeinde),  
Marianne Wischnewski, Am Gemeindehaus 3, 21382 Brietlingen,  
Tel 04133 404255

•	Kindertagesstätte	der	Hohnstorfer	Deichzwerge	mit	Krippe		
(Gemeinde), Heike Jacobsen, Dorfstraße 42, 21522 Hohnstorf (Elbe),  
Tel 04139 6654

•	Ev.	Kindertagesstätte	Peter	&	Paul	Lüdersburg	(Kirche),  
Anja Mielke, Kirchtwiete 6, 21379 Lüdersburg,  
Tel 04139 68753

•	Kindertagesstätte	Rullstorf	(Gemeinde), Maritta Wetteborn,  
Zum Winkelfelde 1, 21379 Rullstorf, Tel 04136 8083

•	Kindertagesstätte	Scharnebeck	(Gemeinde), Angelika Eickholt, 
Duvenbornsweg 5b, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 367

•	Kindergarten	„Die	Waldpiraten“	e.	V., Kathrin Sarau,  
Tel. 0176 23340817 

•	Waldkinder	Boltersen	e.	V., Annalena Denecke, Am Steinberg 15, 
21379 Boltersen, Tel 04136 9137080

•	Waldkindergarten	2002	e.V., Rullstorf/Scharnebeck, Ingrid Franz, 
Tel. 04136 135544

•	Sprachheilkindergarten	Neu-Jürgenstorf, Claudia Adolph,  
Heidfurt 5d, 21379 Lüdersburg, Tel 05850 971878

•	Jugendtreff	Brietlingen	und	Lüdershausen, Anke Ahlf,  
Schierenweg 14, 21382 Brietlingen, Tel 04133 4008770

•	Jugendtreff	Hohnstorf	(Elbe)	(Gemeinde), Kontakt über  
Gemeinde, Schulstr. 2, 21522 Hohnstorf (Elbe), Tel 04139 6561

•	Jugendzentrum	Scharnebeck	(Gemeinde), Heike Müller,  
Bardowicker Str. 2, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 8948

•	SELK-Jugendtreff	Scharnebeck, Pastor Jörg Ackermann,  
Bardowicker Str. 6, 21379 Scharnebeck, Tel 04136 237

Adressen in der Samtgemeinde Scharnebeck
 V Notfallnummern  V Bildungseinrichtungen

 V Kinder- und Jugendeinrichtungen

 V Samtgemeinde Scharnebeck

 V Gemeinden

 V Behörden/Sonstiges

Redaktion	SG	Scharnebeck: Claudia Sandow · Tel. 04136 907-21 · sandow@scharnebeck.de
Redaktion	Druckerei	Schlüter: Ulrich Paschek · Tel. 05851 97960-12 · u.paschek@ihr-drucker.com
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Unsere Leistungen

Zimmerei

Holzrahmenbau-Häuser, Dachstühle, Fachwerk und 

Restauration, Gauben und Fassaden, Zellulosedämmung
Dachdeckerei

Ziegeldächer, Naturschiefer, Dachrinnen, 

Blecheindeckungen, Veluxfenster, Flachdach
Trockenbau

Leichtbauwände, Trockenestrich, Dachspitzausbau, 

Montage von Fertigtreppen, 

Montage von Türen und FensternSpezialisierungen

Schlüsselfertige Komplettpakete,

Nachträgliche Kerndämmung,
 Strohballenhäuser

Thermografien, EnergieberatungenKurzum gesagt:

Wir sind Ihr Partner bei allem

was mit Ihrem Haus zu tun hat.

Tel.: 0 41 36 - 900 600
Fax: 0 41 36 - 900 700www.nestbauer.de

warme Wand + warmes Dach

= warmes Nest

Jetzt exklusiv für unsere Kunden: 
7 Jahre Gewährleistung

Liebe Bürgerin-
nen und Bürger 
der Samtgemeinde 
Scharnebeck, 

der Frühling steht 
in den Startlöchern 
und mit ihm ei-
niges Aktuelles in 
der Samtgemeinde 
Scharnebeck. 

So finden Sie in dieser Ausgabe einen Frage-
bogen, um das Interesse der Bevölkerung an 
einem kommunalen Fahrdienst in der Samtge-
meinde Scharnebeck in Erfahrung zu bringen 
(siehe Seite 11). Nutzen Sie bitte diese Mög-
lichkeit, damit wir uns als Verwaltung einen 
Überblick über den Bedarf eines sogenannten 
Bürgerbusses verschaffen können.

Neu ist ein Willkommensbegrüßungspaket 
für  die Eltern unserer Neugeborenen in der 
Samtgemeinde Scharnebeck (siehe Artikel 
rechts). In Zusammenarbeit mit dem Sozial-
raumteam Scharnebeck (PädIn) erhalten El-
tern in Zukunft  ein Begrüßungsschreiben des 
Samtgemeindebürgermeisters, sowie Informa-
tionsmaterial für Neugeborene und ein kleines 
Präsent. Dieses Angebot richtet sich auch an 
die Eltern aller Kinder, die im Alter unter drei 
Jahren in unsere Samtgemeinde zuziehen.

In seiner Sitzung am 4. Februar hat der Samt-
gemeinderat den Haushalt 2015 verabschie-
det. Unter Einbeziehung eines Überschusses 
aus 2014 ist der Haushalt für dieses Jahr aus-
geglichen. Er sieht Investitionen in Höhe von 
knapp 2,5 Mio. Euro vor. Schwerpunkte bilden 
dabei weiterhin unsere Feuerwehrhäuser und 
Grundschulstandorte. Aber auch der Bau einer 
Tourist-Information oder Modernisierungen 
an unserem Abwassersystem sind nennens-
werte Vorhaben für 2015. Trotz hoher Inves-

titionen ist keine Kreditaufnahme vorgesehen. 
So werden sich die Schulden der Samtgemein-
de durch die normale Tilgung erfreulicherwei-
se von 4,7 Mio. Euro auf 4,25 Mio. Euro im 
Laufe des Jahres 2015 weiter verringern.

Liebe ACHTfach-Leser, an mich werden bei 
persönlichen Begegnungen immer wieder 
Fragen und Anregungen herangetragen. Dies 
zeigt Ihr großes Interesse an den gesellschaft-
lichen Themen unserer Samtgemeinde. Dabei 
bleibt oftmals keine Zeit, um sich mit all den 
Dingen, die Sie, zwischen Tür und Angel bewe-
gen auseinander zu setzen. Gerne würde ich 
mir daher für Ihre Anliegen mehr Zeit nehmen. 
So entstand die Idee, eine Bürgersprechstunde 
des Samtgemeindebürgermeisters in den ein-
zelnen Gemeinden stattfinden zu lassen, die 
ich Ihnen künftig anbieten möchte. Beginnen 
werde ich mit der Samtgemeindebürgermeis-
tersprechstunde am 15. April in Artlenburg. 
An diesem Tag sind Sie zum gemeinsamen 
Austausch um 19 Uhr im Schützenhof Meyer 
herzlich willkommen.

Schließlich wünsche ich Ihnen einen schö-
nen und hoffentlich warmen Frühlingsanfang.

Ihr Samtgemeindebürgermeister 
Laars Gerstenkorn   

Grußwort des Samtgemeindebürgermeisters Willkommensinitiative 
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Die Samtgemeinde Scharnebeck 
startet derzeit in Kooperation mit 
dem Sozialraumteam der Samtge-
meinde Scharnebeck, kurz „PädIn“ 

genannt, die Willkommensinitiative für Neu-
geborene und zugezogene Kinder unter drei 
Jahren.

In einem Begrüßungspaket für Eltern wurde 
ausgewähltes Informationsmaterial rund um 
das Thema Neugeborene und Kleinkinder zu-
sammengestellt. Hierbei erhalten Eltern Infos 
zu den vielfältigsten Themen: Gesundheit, ers-
te Entwicklungsschritte, Beratungsstellen und 
Unterstützungsangebote, Kindertagesstätten 
in ihrer Nähe, Freizeit- und Sportangebote in 
ihrer Gemeinde.

Anträge zum Elterngeld  und Kindergeld sind 
ebenfalls im Gepäck. Sollten Sie Fragen haben, 

bietet Ihnen das Sozialraumteam von PädIn 
gerne Unterstützung an. Dies kann am Telefon, 
im Sozialraumbüro oder auf Wunsch auch zu 
Hause erfolgen. Nehmen Sie gerne Kontakt auf, 
ein Flyer von PädIn liegt dem Begrüßungspaket 
bei!

Als „kleine Aufmerksamkeit“ enthält das 
Begrüßungspaket ebenfalls ein Fieberthermo-
meter, eine erste Zahnbürste sowie kochfeste 
Windeln für den „neuen“ Alltag. Infos unter 
Tel. 04136 913570 oder e-mail: scharnebeck@
paedin.de

 [Godeke Klinge]

Das Informationsmaterial wird vorgestellt

Die nächste Ausgabe (Nr. 11)
erscheint am 22. Mai 2015

Redaktionsschluss der Ausgabe 
ist der 24. April 2015

Nr.12 erscheint am 31. Juli, 
RS ist am 3. Juli.

Nr. 13 erscheint am 16. Oktober, 
RS ist am 18. September.

Nr. 14 erscheint am 1. Dezember, 
RS ist am 6. November.
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Tourismus, 
Regionalentwicklung & Wirtschaftsförderung 
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Saisonauftakt der Touristeninformation an 
der Außenstelle am Schiffshebewerk Schar-
nebeck. 

Am 1. April öffnen sich wieder die Türen des 
Informationszentrums am Hebewerk. Mit da-
bei ist die Außenstelle der Touristeninformati-
on der Samtgemeinde Scharnebeck. Zwischen 
10:30 und 16:30 Uhr begrüßen Margret Gruske 
und  Daniela Horn die ankommenden Gäste aus 
nah und fern. Informationen und Beratungen 
über Unterkünfte und Freizeitangebote in der 
Samtgemeinde werden ebenso erteilt wie Infos 
über das Hebewerk. 

Neu eingetroffen
Ab sofort können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger das neue Ausflug und Urlaub Magazin 
2015/2016 sowie den neuen Veranstaltungs-
kalender 2015 für Elbtalaue und Elbmarsch der 
Flusslandschaft Elbe kostenlos in der Touristen-
information der SG Scharnebeck abholen. 

www.scharnebeck.de ist nun auch als App 
für Smartphones und Tablets verfügbar. Wer 
hat nicht schon einmal davon gehört oder nutzt 
sie sogar mehrmals täglich. Die Rede ist von ei-
ner Applikation oder eben kurz  „App“ für die 
schnelle Informationsbeschaffung unterwegs.

Nicht nur, weil Apps gerade Trend sind, son-
dern weil es auch einer der Wünsche unserer 

Einwohnerinnen und Einwohner im Rahmen 
der  Zukunftsentwicklungsplanung gewesen ist, 
haben wir hier diesen Gedanken aufgenommen 
und umgesetzt, freut sich Samtgemeindebür-
germeister Laars Gerstenkorn.

Ab sofort sind damit der aktuelle Veran-
staltungskalender genauso verfügbar wie An-
sprechpartner aus der Verwaltung und Aktivi-
täten in der Region und im Bereich Tourismus.

Zusätzlich werden demnächst aktuelle Pres-
semitteilungen und die Suchfunktion des Fund-
büros mit integriert sein. 

Die App ist über den iTunes App Store und 
Google Play kostenlos für iOS Geräte und And-
roid Smartphones und Tablets erhältlich.

Nähere Informationen in der Touristeninfor-
mation der Samtgemeinde Scharnebeck unter 
der Telefonnummer 04136 907-21. 

Internationale Grüne Woche in Berlin 2015
Die Erhöhung des Bekanntheitsgrades, die 
Erweiterung politischer und wirtschaftlicher 
Netzwerke, die kulturelle Darstellung und die 
Präsentation von Freizeit- und Tourismusan-
geboten waren die zentralen Ziele der Interna-
tionalen Grünen Woche in Berlin vom 16.-25. 
Januar 2015 für die Leader Kooperation. Einen 

besonderer Dank gilt den tatkräftigen Land-
frauen, die für einen reibungslosen Ablauf der 
Bewirtung der Gäste sorgten. 

 [Claudia Sandow]

Die Bewirtung der Gäste übernahmen die Landrauen

ImmoWertService

Andreas Büchse 
Diplom-Sachverständiger (DIA)

 für die Bewertung von bebauten und unbebauten 

Grundstücken, für Mieten und Pachten 

und für Schäden an Gebäuden

Im Oelkamp 9       21379 Scharnebeck
Telefon    04136 - 911 99 65
Mobil       0174 - 52 62 767
www. immowertservice.de

Im Oelkamp 9       21379 Scharnebeck
Telefon    04136 - 911 99 65
Mobil       0174 - 52 62 767
www. immowertservice.de

Ich unterstütze Sie kompetent, zuverlässig und 
neutral bei der Wertermittlung von Immobilien 

Ÿ Ankaufsberatung mit Besichtigung,  
Untersuchung auf Bauschäden und Baumängel 

Ÿ Verkaufsberatung mit Wertgutachten und Strategien 
zur optimalen Vermarktung

Ÿ Bewertung in Familiengelegenheiten bei Schenkung, 
Ehescheidung, Übertragung oder Erbschaft

Ÿ Gutachten in Mietsachen

Ÿ Bewertung von Schäden an Gebäuden 

Besuchen Sie meine Webseite - 

                                                 oder rufen Sie einfach an!

Wertermittlung 

Im Oelkamp 9 Telefon 04136 - 911 99 65
21379 Scharnebeck Mobil 0174 -   526 27 67
Mail  buechse@immowertservice.de Web  www.immowertservice.de

H A A R M O D E N
F R I S E U R S A L O N  S E I T  1 9 8 9

H A U P T S T R A S S E  2 1 A 
2 1 3 7 9  S C H A R N E B E C K

T E L E F O N  0 4 1 3 6  8 8 7 0

D I - F R  0 8 : 3 0 - 1 8 : 0 0  U h r
M I  0 8 : 3 0 - 1 3 : 0 0  U h r
S A  0 8 : 0 0 - 1 3 : 0 0  U h r

Neues Jahr – Neues Haus – 
Neuer Name

Seit Anfang des Jahres 2015 befindet sich die 
PädIn-Beratung unter einem neuen Dach – in 
einem neuen Haus auf dem gleichen Grund-
stück. Die neue Adresse lautet nun „Echemer 
Straße 5 a“. Die neuen Räume bieten mehr 
Platz, sodass wir die Angebote auch mit Blick 
auf zukünftigen Bedarf hin vorhalten und er-
weitern können.

Neu ist auch der Name: Aus dem „Bera-
tungszentrum“ wird nun das „Sozialraumteam 
Scharnebeck“, in dieser Bezeichnung kommt 
die in den letzten Jahren immer breiter gewor-
dene Aufgabenstellung besser zum Ausdruck.

Bei so viel Neuem bleibt natürlich das Be-
währte erhalten: Unsere offenen Sprechstun-
den finden weiterhin zur gewohnten Zeit statt: 
Mo. von 9:00-11:00 Uhr sowie Mi. von 18:00-
19:00 Uhr als Sozialsprechstunde in Scharne-
beck sowie Di. von 9:00-10:00 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Hohnstorf.

Sie erreichen uns weiterhin unter der ge-
wohnten Telefonnummer 04136 913570 oder 
per Mail: scharnebeck@paedin.de.

Im Frühjahr werden wir alle Freunde und In-
teressierten an unserer Arbeit zu einer kleinen 
Neueröffnungs-Veranstaltung einladen.

 [Godeke Klinge]

Berichtigung 
In der letzten Ausgabe der ACHTfach berich-

teten wir vom 40-jährigen Dienstjubiläum von 
Frau Magrit Schmelter. Hier hat sich ein Fehler-
teufel eingeschlichen. Richtig heißt es Samtge-
meindeoberamtsrätin.  

 [Claudia Sandow]



5ACHTfach! · Ausgabe 10 · März 2015

Stell dir vor, es ist etwas los und keiner weiß es
Das Wochenende steht 

vor der Tür, man könnte ja 
mal wieder etwas unter-
nehmen. Schnell also das 
ACHTfach! MAGAZIN auf-
geschlagen und sich eine 
passende Veranstaltung in 
der Region aus dem Ver-
anstaltungskalender he-
raussuchen. Oder auf den 
Seiten der Samtgemeinde 
Scharnebeck im Internet 
surfen, denn gerade dort 
finden sich aktuelle Veran-
staltungskalender. 

Diesen kostenlosen Ser-
vice bieten Ihnen und 
Besuchern die Samtge-
meinde Scharnebeck und 
eben auch das ACHTfach! 
MAGAZIN, denn alle mit-
einander sind wir stolz auf 
die Vielfalt an Sehens- und 
Hörenswertem, das vor 
unserer Haustür angebo-
ten wird und verkünden es 
gern. Sie in den Vereinen 
und Organisationen berei-
ten oft mit viel ehrenamt-
lichem Engagement solche 
Veranstaltungen vor - klar, Sie freuen sich 
über zahlreiche Besucher und Interessenten. 

Dann teilen Sie uns bitte auch mit, dass 
es Sie und Ihr Event gibt!  Besonders ein-
fach ist die Eingabe von Terminen über 
die Seite www.scharnebeck.de (Ω Bürger  
Ω Aktuelles Ω Veranstaltung melden). Geben 
Sie alle notwendigen Informationen bequem 
in das vorgefertigte Formular ein, so haben 
Sie die Sicherheit, dass inhaltlich alles seine 
Richtigkeit hat.

Nur wenn wir Veranstaltungen in der Regi-

on auf breiter Basis, unterschiedlichen Platt-
formen und vernetzt bewerben, können wir 
Besuchern die Attraktivität des kulturellen 
Lebens hier bei uns vermitteln und sie dazu 
animieren, gern einmal vorbei zu schauen und 
idealerweise wieder zu kommen.

Nutzen Sie unser Netzwerk aus Print und 
Web, liefern Sie rechtzeitig vor Ihrer Veran-
staltung Termine und Kurzinfos und erleben  
später einen tollen Zuspruch für Ihr Event.

Claudia Sandow von der Samtgemeinde 
Scharnebeck freut sich auf zahlreiche Ein-

Eingabemaske auf www.scharnebeck.de

Wir sorgen für ein stabiles Stromnetz.  
Auch wenn Sie es mal nicht brauchen.

Netze für neue Energie

Avacon AG 
Lindenstraße 45, 21335 Lüneburg, Telefon 0 4131 -7 04 - 0

www.avacon.de

hermann kahle
Öl- und Gasfeuerung

Umweltschonend heizen mit Heizöl 
oder Erdgas sowie alternativen Energien.

Der Schnellste Weg 
zum Energiesparen - 
die Heizung 
auf Diät setzen!
Neuanlagen · Modernisierung · Wartung
Rosenring 7 · 21379 Scharnebeck · � 04136 653

Solar? 

Na klar!

sendungen, Email: sandow@scharnebeck.de. 
Vielen Dank! 

[Ulrich Paschek]

Salut für den Frühling
Zum Schauplatz eines furiosen SPEKTAKELS 

wird am 28. März das FORUM des Scharnebe-
cker Schullzentrums, wenn es heißt „Licht an 
für die Rockoper STRUWWELPETER“. Schräg, 
absurd, dekadent, frivol, übertrieben, mitrei-
ßend – alle Attribute passen auf die tempo-
reiche Inszenierung von und mit Philip Richert 
und Gregor Müller.

Liebhaber virtuoser Klaviermusik werden bei 
dem Meisterkonzert in der Domäne mit Leon 
Gurvitch fündig. Am 24. April – ein Hochge-
nuss! Über ihn war zu lesen: „Manchmal sieht 
es so aus, als träume er.  Als käme ihm die Mu-
sik, die er spielt, im Schlaf. Doch im nächsten 
Moment ist Leon Gurvitch wieder hellwach. 
Dann fliegen seine Finger über die Klavier-
tasten, wechseln wieselflink das Thema und 
füllen die Improvisationen zwischen Klezmer, 
Jazz und osteuropäischer Folklore mit prallem 
Leben”. (Südwestpresse).

Die Konzerte im Überblick                                                                                                          
Samstag, 28. März: Struwwelpeter im Forum 
des Schulzentrums Scharnebeck, 19:30 Uhr;   
Karten: 22,00 Euro und 15,00 Euro erm. für 
Schüler und Studenten. Tel. 04136 90728. Infos 
auch unter: www. samtgemeinde-scharnebeck.
de

Freitag: 24. April, Meisterkonzert mit Leon 
Gurvitch, Domäne Scharnebeck, 19:30 Uhr, 
Karten: 12,00 Euro. Tel. 04136 90728, www. 
samtgemeinde-scharnebeck.de

Vorschau: Sonntag, 21. Juni, Blaskapellenfest 
in Brietlingen. Samstag, 4. Juli, Irish Folk und 
Rock, Hafen Artlenburg.

 [Elke Koops] 
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Hotel & Restaurant Europa | Familie Markaj 
Adendorfer Straße 38 · 21379 Scharnebeck 
Tel. (04136) 913 407-0 · info@hoteleuropa.de 
www.hoteleuropa.de

Wir sind für Sie da …

Aktuelles aus Brietlingen 
Liebe Brietlinger Bürgerinnen und 
Bürger, da der Herbstputz in Briet-
lingen Moorburg im letzten Jahr so 
erfolgreich verlaufen ist, möchte die 

Gemeinde diese Aktion mit einem Frühjahrs-
putz in allen drei Ortsteilen im April fortsetzen. 
Der genaue Termin wird über die Presse, Aus-
hänge etc. noch rechtzeitig bekannt gegeben. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn diese Aktion 
wieder einen großen Zuspruch erfährt, damit 
wir einen weiteren Beitrag zur Verschönerung 
unseres Ortes leisten können.
Aus der letzten Sitzung des Gemeinderates 
Brietlingen am 15.12.14 gibt es Folgendes 
zu berichten: Die letzte Sitzung des Gemein-
derates fand bei Birgit Schmidt im „Café von 
Herzen“ anlässlich der Auszeichnung der Ge-
schäftsinhaberin mit dem Impulspreis für die 
erfolgreichste Existenzgründung bei der Lünale 
im November 2014 statt. Rat und Verwaltung 
haben ihr herzlich zu diesem Preis gratuliert 
und weiterhin viel Erfolg gewünscht.
Satzungsbeschluss über die 1. Änderung der 
Ergänzungssatzung Nr. 2 „Bei der Schule“
Einstimmig beschloss der Gemeinderat die 
Satzung über die 1. Änderung der Ergänzungs-
satzung Nr. 2 „Bei der Schule“. Das Planände-
rungsverfahren erfolgte im vereinfachten Ver-
fahren nach § 13 Abs. 2 BauGB. Das Plangebiet 
liegt am nördlichen Rand der Gemeinde an 
der Kreuzung Bundesstraße 209/Reiherstieg. 
Das Plangebiet sah neben der Wohnbaufläche 
im östlichen Teil eine private Grünfläche mit 
Zweckbestimmung Obstwiese vor. Die Ände-
rung der Ergänzungssatzung betrifft diese 
Obstwiese, die eine Grundstücksgröße von ca. 
720 m² hat. Aufgrund der Überalterung eini-
ger Obstbäume kam es aus Sicherheitsgründen 
zu einer Reduzierung des Obstbaumbestandes. 
Da das gesamte Umfeld bereits mit Einfamili-
enhäusern bebaut  ist und Bedarf an weiterer 
Bebauung bestand, hat es die Gemeinde aus 
städtebaulicher Sicht als sinnvoll angesehen, 
für diese Fläche auch die Voraussetzungen für 
eine Wohnbebauung zu schaffen.

Zustimmung über die Annahme von Zuwen-
dungen an die Gemeinde in den Jahren 2013
Der Gemeinderat hat den Bericht über Zuwen-
dungen, die die Gemeinde in Jahren 2013 und 
2014 empfangen hat, zur Kenntnis genommen 
und deren Annahme zugestimmt. An dieser 
Stelle sei ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender und Sponsoren gerichtet. Durch solche 
Zuwendungen werden Extras möglich gemacht, 
die von der Gemeinde sonst nicht so oder nicht 
in dem Umfang geleistet werden könnten.
Abschluss einer neuen Kindergartenverein-
barung mit dem Landkreis Lüneburg 
Die Vereinbarung regelt die Übernahme der 
Aufgabenwahrnehmung der Förderung von 
Kindern in Tageseinrichtungen in eigener Zu-
ständigkeit und Kostenträgerschaft. Im Ge-
genzug verpflichtet sich der Landkreis einen 
Zuschuss zu den durch den Betrieb einer Kin-
dertagesstätte, einer kleinen Kindertagesstät-
te oder eines Kinderspielkreises entstehenden 
Kosten je nach Betreuungsumfang zu zahlen. 
Des Weiteren zahlt der Landkreis einen pau-
schalen Ausgleich für die Eltern, die die Kin-
dergartengebühren gar nicht bezahlen können, 
weil sie Sozialleistungen beziehen oder auf-
grund eines sehr geringen Einkommens nicht 
voll aufbringen können. Mit dem Abschluss 
der neuen Vereinbarung ab 01.01.15 zahlt der 
Landkreis höhere Betriebskostenzuschüsse und 
auch höhere Ausgleichsbeträge. Der Gemeinde-
rat hat dem Abschluss der neuen Kindergarten-
vereinbarung einstimmig zugestimmt.
Abschluss einer Kooperationsvereinbarung 
zum Breitbandausbau mit dem Landkreis Lü-
neburg 
Mit der Kooperationsvereinbarung wollen der 
Landkreis und die Kommunen ihre Zusam-
menarbeit und die Zuständigkeiten im Breit-
bandausbau im Landkreis Lüneburg regeln. 
Der Breitbandausbau von Privatunterneh-
men erfolgt derzeit nur dort, wo es für diese 
wirtschaftlich attraktiv ist. Gegenstand der 
Kooperation ist daher die Errichtung und Ver-
pachtung eines passiven, flächendeckenden 

NGA-Netzes (Bandbreite von mind. 25-30 
Mbit) von Hauptverteilern zu allen im Koopera-
tionsraum vorhandenen Kabelverzweigern. Der 
weitergehende Ausbau des Glasfasernetzes bis 
an die Gebäude wird strategisch in die Über-
legungen einbezogen, ist aber noch nicht ver-
pflichtender Gegenstand dieser Vereinbarung. 
Die Kooperationspartner verpflichten sich zur 
aktiven Mitwirkung am Breitbandausbau im 
gesamten Kooperationsraum und insbesondere 
in ihrem eigenen Gebiet. Einige Gemeinden des 
Landkreises Lüneburg im Vorwahlbereich 04131 
sind durch die jüngsten Aktivitäten der Telekom 
bereits mit Bandbreiten von mindestens 25-30 
Mbit versorgt. Weil an vielen Stellen veralte-
te Technik ersetzt werden musste, profitiert 
Brietlingen in weiten Teilen schon jetzt da-
von, wenngleich unser Ort im Vorwahlbereich 
04133 liegt. Die Telekom hat mündlich zuge-
sagt, bis 2018 den gesamten Ort mit Glasfaser 
zu versorgen (im OT Moorburg der Schierenweg 
und die südlich von ihm gelegenen Straßenzü-
ge). Da diese Zusage eben nur mündlich vor-
liegt und in Abhängigkeit von der jeweiligen 
Entfernung zum nächsten Kabelverzweiger 
Bandbreiten auch deutlich unter 30 Mbit lie-
gen könnten, ist es sinnvoll, sich noch eine Op-
tion für diese Bereiche mit dem Abschluss der 
Kooperationsvereinbarung offen zu halten. Der 
Gemeinderat votierte daher einstimmig für den 
Abschluss dieser Kooperationsvereinbarung.
Auszeichnung Brietlinger Milchbauern
Abschließend möchten wir im Namen von Rat 
und Verwaltung der Gemeinde Brietlingen 
unseren Milchbauern Marlies und Wolfgang 
Dittmer aus Lüdershausen zur Auszeichnung 
„Milchprofi 2014“ des Milchkontrollvereins 
Elbe-Weser (MKV) für ihre hervorragende Her-
denleistung und gute Tiergesundheit gratulie-
ren. Ebenfalls herzlichen Glückwunsch an un-
seren Bauern Gerd Lütgens aus Brietlingen, der 
ebenfalls eine sehr gute Platzierung erreichte.   

Es grüßen Sie herzlichst 
Bürgermeisterin Jutta Bauer & Gemeindedirek-
tor Laars Gerstenkorn

Ihr direkter Draht:
Tel. 05851 97960-12
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Informationen aus der Gemeinde Echem
Haushalt 2015

Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 18. März den Haus-
halt für 2015 beschlossen. Ein 

paar Haushaltsdaten zur Anschauung: Er-
gebnishaushalt ordentliche Erträge 572.100 
Euro, ordentliche Aufwendungen 592.600 
Euro, außerordentliche Erträge 0 Euro, au-
ßerordentliche Aufwendungen 0 Euro.
Gedeckt wird dieses Defizit durch einen 
Kassenbestand von 87.568,- Euro zum 
31.12.2014.
Der Haushalt sieht keine Erhöhungen der 
Grund- und Gewerbesteuerhebesätze vor. Es 
sind keine Kreditaufnahmen beabsichtigt.
Der Schuldenstand betrug am 31.12.2014 
24.800 Euro. Der Schuldenstand am 
31.12.2015 wird voraussichtlich 17.000 Euro 
betragen. 

Vergleich: Durchschnittliche Pro-Kopf-Ver-
schuldung von Kommunen (2013), Gemeinde 
Echem 34 Euro, in der SG Scharnebeck (ohne 
SG) 111 Euro, SG Scharnebeck (ohne Gemein-
den) 336 Euro, Kommunen in Niedersachsen 
1.589 Euro, Kommunen in Deutschland 1.807 
Euro. Im Haushalt sind wieder Zuschüsse an 
die Vereine, Investitionen in Straßenunter-
haltung, Wirtschaftswege sowie Lampener-
neuerung vorgesehen. Ein großer Brocken ist 
wie in jedem Jahr unser Beitrag für den Kin-
dergarten in Lüdersburg in Höhe von 61.600 
Euro – gut angelegtes Geld, wie wir meinen.

Baugebiet Osterwinkel
Es freut uns sehr, dass es eine rege Nachfrage 
für die Bauplätze in unseren neuem Bauge-
biet gibt. Es sind schon ca. 20 % der Bauplät-
ze vergeben. Der Gemeinderat hat in einer 
seiner letzten Sitzungen den Namen für die 
neue Straße im Baugebiet beschlossen. Der 

Name lautet: Kastanienweg.
Falls Sie auch Interesse an einem Bauplatz 

in Echem haben, melden Sie sich bitte bei der 
SEB in Scharnebeck, Geschäftsführer Herr 
Adam, Tel. 04136 90752.

Unterhaltung der Wirtschaftswege
Der Unterhaltungsverband der Ilmenaunie-
derung hat ab dem 1. Januar für die Gemein-
de Echem die Unterhaltungsarbeiten für die 
Wirtschaftswege übernommen. Am 22. Janu-
ar fand eine Wegeschau statt, in der die drin-
gendsten Arbeiten an den Wirtschaftswegen 
festgelegt wurden. Diese Arbeiten werden 
nun vom Unterhaltungsverband der Ilmenau-
niederung durchgeführt.

Beleuchtung 
Vermutlich durch Vandalismus wurden im 
Bereich der Straßen Breedenwinkel und 
Birkenweg die Leuchtmittel der Straßenbe-
leuchtung mehrfach zerstört. Die Gemeinde 
wird nun die Beleuchtung komplett auf LED-
Technik umstellen. Diese Leuchtmittel sind 
widerstandsfähiger gegen äußere Einflüsse 
als die „alten“ Energiesparlampen. 

Grundschule Echem
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, bitte las-
sen Sie sich nicht durch Zeitungsartikel oder 
Hörensagen verunsichern. Die Entscheidung, 
ob die Grundschule Echem erhalten, ge-
schlossen oder erweitert wird, wird von der 
Samtgemeinde Scharnebeck und der Landes-
schulbehörde getroffen. Nicht von einigen 
wenigen Personen aus einem Nachbarort. 
Wir werden uns weiter für den Erhalt unserer 
Grundschule einsetzen.
Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Ein-
wohnern Echems einen schönen Frühling.

Ihr Bürgermeister
Steffen Schmitter

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Hohnstorf/Elbe
bietet zum 1. September 2015 

eine Stelle für 
ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

in der Kindertagesstätte der  
Hohnstorfer Deichzwerge in Vollzeit an.  

Gesucht wird ein(e) offene(r),  
freundliche(r), einsatzbereite(r) 

Bewerber(in).  

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
15.04.2015 an die 

Gemeinde Hohnstorf/Elbe, Schulstr. 1 a, 
21522 Hohnstorf/Elbe. 

Knuetfest der JF Echem
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Die Jugendlichen beim entzünden der Büme.

Nachdem das Knuetfest aufgrund der 
schlechten Witterung um eine Woche verscho-
ben werden musste, konnte es nun endlich von 
der Jugendfeuerwehr entzündet werden. 

Rund 100 Besucher waren der Einladung auf 
die Wiese hinter dem Vereinsheim gefolgt.

Bei warmen Getränken und Leckerem vom 
Grill konnte man ein paar gemütliche Stunden 
bei einem Plausch verbringen.

Aktuell hat die Jugendfeuerwehr Echem über 
24 Mitglieder, die stolz ihre gesammelten Tan-
nenbäume mit Fackeln entfachten.

Auch wenn es derzeit hinsichtlich der Veran-
staltung Knuetfest einige Diskussionen, gerade 
mit dem Landkreis Lüneburg gibt, wird die JF 
Echem die Hoffnung auf ein weiter bestehen-
des Knuetfest in den kommenden Jahren nicht 
aufgeben. 

„Wir werden alles dafür tun, dass dieses 
Brauchtum in Echem nicht abgeschafft wird,“ 
so Jugendwart Tim Conrad.

Die Jugendfeuerwehr Echem bedankt sich 
recht herzlich bei allen Bürgern aus Echem für 
die Spenden, die im Zuge der Tannenbaum-
sammelaktion gespendet worden sind!

 [Felix Botenwerfer]
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Kinderfasching in Artlenburg 

Bereits zum fünften Mal wurde die Faschingsfeier vom STV Artlenburg veran-
staltet

Gemeinsam mit DJ René 
Ahrens hat der STV Artlen-
burg am 14. Februar 2015 
bereits im fünften Jahr 
wieder die beliebte Kinder-
faschingsfeier veranstal-
tet. Gut 120 Gäste haben 
sich ins Gasthaus Nienau 
aufgemacht, um bei den 
tollen Aktionen und Ani-
mationen von DJ René viel 
Spaß zu haben. Der „Bon-
sche Regen“ durfte ebenso 
wenig fehlen wie die ab-
schließende Lasershow zur 
Jubiläumsveranstaltung. 
Und zwischendurch gab es 
immer wieder tolle Tanzspiele und Spaßwett-
bewerbe. Die Kinder waren toll aufgelegt und 
die Eltern haben ebenso toll mitgefeiert. Da ist 
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es denn auch keine Frage, dass nach Ende der 
Faschingsfeier alle im nächsten Jahr wieder 
mitmachen wollen.

 [Andreas Philipp]
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Aktuelles aus Hittbergen
Spielplatz

Sobald es die Witterung zulässt, 
sollen die neu angeschafften 
Spielgeräte aufgestellt werden.

An einigen Spielgeräten muss der eine oder 
andere Pfosten erneuert werden. Der TÜV für 
Spielplätze hat uns genau aufgezeigt, wo die 
Reparaturen durchzuführen sind. An einem 
hoffentlich warmen Wochenende im Früh-
ling sollen die Arbeiten ausgeführt werden. 
Die Ratsmitglieder und auch einige freiwilli-
ge Helfer aus dem Dorf wollen diese Arbeiten 
verrichten. Die Gemeinde wird für das leibli-
che Wohl sorgen. Ich werde sie dazu entspre-
chend informieren.

 Marschwetter
Nun ist es soweit, der Spülbagger ist seit dem 
24. Februar im Einsatz. Die Arbeiten an der 
Marschwetter beginnen östlich der Barförder 
Straße und werden bis in den Bereich des lan-
gen Sees ausgedehnt. Der ausgespülte Sand 
wird in die dafür hergestellten Spülfelder am 
Roggenberg gespült.

Kinderfasching
Wieder mal ist es den Mamas und Papas ge-
lungen, eine perfekte Faschingsparty für unse-
re Kleinen auf die Beine zu stellen. Die kleinen 
und die großen Kinder sind hervorragend kos-
tümiert zu dieser Party gekommen. Dank des 
unermüdlichen Einsatzes der ehrenamtlichen 
Veranstalter war es wieder ein gelungener 
Nachmittag. Vielen Dank dafür.

Asyl
Seit Ende Februar lebt eine fünfköpfige 
Flüchtlingsfamilie in Hittbergen. Einige Mit-
bürgerinnen und Mitbürger haben sich, auf 
einer im Vorfeld des Einzugs durchgeführten 
Informationsveranstaltung dazu bereiterklärt, 
der Familie bei der Eingewöhnung in unserem 
Dorf zur Seite zu stehen. Die Gemeinde be-
dankt sich dafür und hofft, dass die Einglie-
derung gelingt.

Haushalt 2015 
Der Haushalt der Gemeinde Hittbergen ist am 
24. Februar vom Gemeinderat verabschiedet 

worden. Hier die wichtigsten Zahlen aus dem 
Haushaltsplan: Es konnte ein ausgeglichener 
Haushalt verabschiedet werden. Im Ergebnis-
haushalt stehen knapp 550.000 € Aufwen-
dungen 587.000 € Erträgen gegenüber. Der 
Finanzhaushalt weist einen Überschuss von 
ca. 57.000 € aus. Hier werden Einzahlungen 
von etwa 689.000 € erwartet. Die Auszahlun-
gen aus der laufenden Verwaltung werden ca. 
632.000 € betragen. Fast 370.000 € sind von 
uns an Samtgemeinde- und Kreisumlage zu 
entrichten. 
Für Investitionen werden ca. 225.000 € einge-
setzt. In erster Linie sollen Straßen erneuert, 
die Bestuhlung in der DG-Halle ersetzt und 
der Schützenverein bei den Umbaumaßnah-
men unterstützt werden.

Poggenort
Die Gemeinde hat noch einen Fördertopf ge-
funden, aus dem die noch nicht beseitigten 
Schäden des Elbhochwassers 2013 gefördert 
werden können. Wir haben einen entspre-
chenden Antrag gestellt, die Antwort steht 
jedoch noch aus. Sollte eine Bewilligung er-
folgen, kann auch der letzte Teil der Straße 
hergestellt werden.

Ostern
Auch in diesem Jahr werden von unseren 
Feuerwehren wieder Osterfeuer stattfinden. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei und un-
terstützen Sie durch Ihre Teilnahme die Feu-
erwehren in unserer Gemeinde. Es wird  noch 
einmal ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
keine Bauabfälle und keine behandelten Höl-
zer angenommen werden. Wenn Sie Grünab-
fälle abgeben möchten, setzen Sie sich bitte 
mit den Ortsbrandmeistern in Verbindung.  In 
Hittbergen brennt am Gründonnerstag und in 
Barförde am Ostersonnabend das Osterfeuer. 

Maifest
Zum 10. Mal veranstaltet die Gemeinde auf 
dem Dorfplatz wieder ein Maifest. Aufgrund 
dieses Jubiläums wird eine zusätzliche Attrak-
tion unser Fest aufwerten. Alle unter Ihnen, 
die sich zutrauen, einen wilden Stier zu reiten, 

sind herzlich eingeladen, den „Bullen“ zu be-
zwingen. Viele Aussteller und Betreiber wer-
den gemeinsam mit unseren Vereinen und der 
Feuerwehr für ein hoffentlich gut besuchtes 
Fest sorgen. Alle Beteiligten freuen sich auf 
Ihr Kommen. 

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen/Euch
Ihr/Euer Bürgermeister 
Alfred Ritters

Neuer Jugend-Betreuer 
im JuZ Brietlingen

Ab Mitte März gibt es frischen Wind im JuZ: 
Ron Bohlmann wird den Jugendlichen ab 12 
Jahren in Brietlingen im JuZ an zwei Abenden 
in der Woche zur Seite stehen. Er ist Sozialas-
sistent und besucht derzeit die Fachschule für 
Sozialpädagogik. Er kennt das Juz noch aus ei-
gener Anschauung: 1991 geboren, war er vor 
ein paar Jahren selbst an vielen Abenden dort. 

Er möchte die Arbeit dort offen gestalten 
und versuchen, die Ideen und Wünsche der Ju-
gendlichen aufzugreifen. 

Einzig der Bau einer Überdachung vor dem 
JuZ ist derzeit in Planung, der Rest soll von den 
Jugendlichen selbst eingebracht werden. 

Wer Lust hat, dort mitzumachen oder aber 
einfach nur ein bisschen rumsitzen und Leute 
treffen will, ist herzlich eingeladen.

Geplante neue Zeiten (seit 16. März): 
Montag: 16:00-19:00 Uhr, 
Donnerstag: 17:00-20:00 Uhr.
 [Anke Ahlf] 

Anzeigenpreise für die 
ACHTfach! erfahren sie telefonisch 
unter 05851 97960-12 oder unter 

redaktion@achtfach.ihr-drucker.com 
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Liebe Hohnstorferinnen und 
Hohnstorfer, der Winter ist fast 
vorbei und die dunkle Jahreszeit 
wird jetzt in einen hoffentlich 

sonnigen und warmen Frühling übergehen. 
Die nächste Achtfach können Sie dann schon 
auf der Terrasse lesen.   

Eiswette
Auf dem traditionellen Neujahrsempfang 
der Gemeinde konnten wir dieses Jahr unse-
ren Landrat Manfred Nahrstedt als Überra-
schungsgast begrüßen. Der SPD-Politiker wur-
de seinem Ruf als begeisternder Bierzeltredner 
mehr als gerecht. Er musste viel einstecken, 
teilte aber auch herzlich aus. Als weiterer Gast 
war Dr. Patrick Wendisch, der Präsident der 
Bremer Eiswette v. 1829 angereist, der mit ei-
ner launige Rede in bester Eiswetten-Tradition 
begeisterte.

Barrierefreies Wohnen in Hohnstorf
Ich freue mich, dass trotz aller Bedenken-
träger und Reformbremsen in einem ersten 
Bauabschnitt sieben neue barrierefreie Woh-
nungen in Hohnstorf errichtet werden. Einige 
der frischgebackenen Eigentümer wagen den 
Schritt, sich seniorengerecht zu verkleinern 
und trennen sich vom eigenen großen Haus 
mit arbeitsintensivem Garten. Dabei müssen 
sie ihr geliebtes Hohnstorf nicht verlassen. Ich 
hoffe, dass mehr Menschen diesem mutigen 
Beispiel folgen, entweder als Eigennutzer oder 
als Investor zur Vermietung. Die Hohnstorfer 
Sport- und Kulturstiftung bietet eine solche 
Wohnung zur Miete an (s. Seite 8).

Haushalt 2015
An jedem Jahresende bzw. Anfang beschäfti-
gen sich die politischen Gremien der Gemein-
de mit Geldausgeben. Aufgrund der guten 
Wirtschaftslage ist der Haushalt in diesem 
Jahr kein Sorgenkind. Das bedeutet auch, 
unsere Schulden können verstärkt abgebaut 
werden, so musste ein auslaufender Kredit-
vertrag nicht verlängert werden. Mit der Ab-
lösung sank unser Schuldenstand schlagartig 
von 279.000 Euro auf 179.000 Euro.  

Flüchtlinge in Hohnstorf
Mit Stand 20. Februar ist eine Unterbrin-
gung von Flüchtlingen in Hohnstorf vorerst 
nicht geplant. Aufgrund der anhaltenden 
Flüchtlingsbewegungen kann sich die Lage 
jedoch jederzeit ändern. Die Samtgemeinde 
als zuständige Behörde sucht daher weiterhin 
Wohnraum in unserem Dorf. Ich möchte allen 
Hohnstorferinnen und Hohnstorfern danken, 
die bereits ihre Mithilfe bei einer möglichen 
Flüchtlingsinitiative angekündigt haben. Der 
Gemeinderat hat dafür vorsorglich 1000 Euro 
in den Haushalt aufgenommen. Die Sammlung 
auf der Eiswette ergab weitere 1000 Euro für 
diesen Zweck und auch eine Privatspende von 

70 Euro ist bereits eingegangen. 
Grünabfall-Entsorgung

Die Entsorgung von Grünabfällen ist in un-
serer Gemeinde auf vielfältige Art und Weise 
möglich. Sie können sich für 50 Cent Säcke 
bei Egbert Lange kaufen, die Säcke befül-
len und an die Straße zur Abfuhr stellen. Sie 
können ihren Rasenschnitt etc. jeden Sams-
tag von 9:00-11:00 Uhr zum Grünabfallplatz 
nach Bullendorf fahren. Sie können sich einen 
Komposthaufen in ihrem Garten errichten und 
so den wertvollen Kompost selber erzeugen. Es 
ist jedoch nicht zulässig, seinen Rasenschnitt 
etc. in der Feldmark oder an der Grünabfall-
mulde am Friedhof zu entsorgen. Darüber hin-
aus ist es völlig kontraproduktiv, Rasenschnitt 
an den Rändern unserer so wichtigen Entwäs-
serungsgräben auszubringen. Dadurch verliert 
das Grabenufer langfristig an Stabilität und 
der heruntersackende Grünabfall verstopft die 
Gräben. Die Gemeinde wird in Zusammenar-
beit mit der Unteren Wasserbehörde in Zu-
kunft gegen solche Fälle vorgehen. Ich bitte 
Sie vorher jedoch dieses zu unterlassen und 
verweise auf die oben genannten vielfältigen 
legalen Entsorgungsmöglichkeiten.

Erfolgreicher Ab-
schluss nach 46 Jah-
ren!
Die Gemeinde Hohn-
storf konnte jetzt ein 
letztes kleines Grund-
stück aus Privatbe-
sitz übernehmen. Auf 
diesem und anderen 
Teilstücken verläuft 
schon lange eine 
Teerstraße und wie 
erst jetzt herauskam, 
waren 180 m² die-
ser schon lange öf-
fentlich gewidmeten 
Straße immer noch 
im Privatbesitz. Seit 
1969 zog sich damit 
die kostenlose Über-
eignung der letzten 
Quadratmeter an die 
Gemeinde hin und 
konnte nun vor einem 
Notar zu einem guten 
Abschluss gebracht 
werden.

Gewalt gegen 
Frauen
Auch auf dem Land 
und in unseren Dör-
fern gibt es Gewalt 
gegen Frauen. Jede 
3. Frau in Deutsch-

Neuigkeiten aus Hohnstorf 
land ist von sexueller und/oder körperlicher 
Gewalt betroffen. Frauen, die Gewalt erfah-
ren, können sich jetzt an das neue kostenlose 
Hilfetelefon der Bundesregierung unter 08000 
116016 wenden oder bei www.Hilfetelefon.de 
Unterstützung finden.

Kurs-Elbe-Tag
Am 25./26. April feiern Lauenburg und Hohn-
storf wieder den „Kurs-Elbe-Tag“. Er wird 
beidseitig der Elbe mit Musik und Tanz am 
Samstagabend (25.04.) eingeläutet und am 
Sonntag folgt dann das Tagesprogramm mit 
vielfältigen Aktivitäten auf der Elbe und an 
den Ufern.

In:
• der neue Hausmeister in unserem Kinder-

garten Ingo Neumann
• wer am 34. Hohnstorfer Deichlauf 
(So., 7. Juni) teilnimmt
Out:
• wer bei illegaler Grünabfallentsorgung 

erwischt wird und panisch mit offener Koffer-
raumklappe davonfährt!

Ihr Bürgermeister
Andre Feit

DER-LECKER-BAECKER.DE         /LECKERBAECKER

Bewirb Dich jetzt bei uns!
Einscannen oder Infos unter:

JETZT WIRD
JETZT WIRD
JETZT WIRD

ZUGEGRIFFENJETZT WIRDAusbildung zur Bäckereifachverkäuferin. 

Ausbildung zur Bäckereifachverkäuferin. 

ZUGEGRIFFEN
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Aktuelles aus Lüdersburg

Containerplatz Friedhofsweg, Lüdersburg 

Neues Rathaus für Lüdersburg
Nach langer Suche hat die Gemein-
deverwaltung von Lüdersburg jetzt  
eine “Heimat” gefunden. Seit dem 

1. Februar befinden sich die Amtsräume der 

Gemeinde in Lüdersburg, Lüdersburger Str. 32. 
Für den Bürger stehen der Bürgermeister und 
seine Vertretungen grundsätz-
lich montags von 18:00 Uhr bis 
19:30 Uhr oder nach vorheriger 
Absprache zur Verfügung. Fra-
gen und Informationen kön-
nen dann gerne bei einer Tasse 
 Kaffee ausgetauscht werden. 

Illegale Müllentsorgung
Wiederholt ist es leider bei dem 
Containerplatz der Gemeinde 
Lüdersburg in Lüdersburg am 
Friedhofsweg zu verbotenen 
Müllabladungen gekommen. 
Sicherlich haben diese „Ab-
lader“ aus Unwissenheit ge-

handelt und waren der Annahme, dass es sich 
bei dem Containerplatz um eine Entsorgungs-
möglichkeit handelt. Die Gemeindeverwaltung 
weist daraufhin, dass dem nicht so ist und nur 
Altkleider und Glas dort in die bereitgestellten 

Container gelegt werden 
darf. Zuwiderhandlungen 
können für den Verursa-
cher teuer werden. 

Hundehaltung
Die Gemeindeverwaltung 
weist Hundehalter darauf 
hin, dass ihre Hunde ab 
dem Alter von drei Mona-
ten bei der Samtgemeinde 
anzumelden sind. In der 
Vergangenheit ist es im-
mer wieder zu Beschwer-
den über die Hundehal-
tung, insbesondere über 
Verschmutzungen der 
Straßen, Wege und Plätze 
durch Hundekot gekom-
men. Bitte beachten Sie, 

dass der Hundehalter zur Beseitigung von Ver-
unreinigungen durch Hundekot verpflichtet ist. 

Ferner weisen wir darauf hin, dass in der Zeit 
vom 01.04. bis 15.07. (Brut- und Setzzeit) die 
Hunde im Wald und in der freien Natur an der 
Leine geführt werden müssen. 

Baumschnitt an Wegen und Straßen 
Auch in dieser Winterzeit wurde im Auftra-
ge der Gemeindeverwaltung die Baumpflege 
durchgeführt. Besonders an viel befahrenden 
Straßen galt das Augenmerk auf Totholz und 
der Beachtung des Lichtprofils der Fahrbahn. 

BGM Klaus Bockelmann
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In diesem Haus Kreuzung Lüdersburger Straße/Friedhofsweg (neben dem Feu-
erwehrgerätehaus) befindet sich seit dem 01.02.2015 das Gemeindebüro der 
Gemeinde Lüdersburg 

Hohnstorf/E. - 2 Zi.-Whg, 
Neubau, barrierefrei, 

55 m², Küchenzeile, Gartenanteil, 
KM 435 € inkl. Garage zzgl. NK, 

zum 01.07.15 
3 MM Kaution

Info über Gemeinde Hohnstorf/Elbe 
04139 6561

www.gruene-stute.de

Kirchweg 15 · 21382 Brietlingen
Telefon 04133 / 3107 · Fax 4399

Wir geben ihnen den Rahmen für ihre Hochzeitsfeier.
In unseren Räumen von 20 bis 100 Personen können wir
Ihre Feier ganz nach ihren Wünschen ausrichten.
Unsere Räume sind alle behindertengerecht ausgelegt.
Still-und Babywickelraum gehören zum Standard.
20 Jahre Erfahrung im Organisieren und Durchführen von
Hochzeitsfeiern machen uns zu Hochzeitsprofis.
Vom ersten Gedanken – Polterabend … wo feiern wir – bis
zum Frühstück nach der Feier begleiten wir Sie gerne.
Unsere Küche bietet Ihnen von regional/rustikal bis zum
Besonderem alles, was das Herz begehrt.
Die Getränkeauswahl wird von Ihnen festgelegt und lässt
keine Wünsche offen.
Mit unseren Partnern bieten wir einen Bus-Shuttle an, sodass
Sie und Ihre Gäste gut nach Hause kommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei.
Ihre Hochzeitsprofis von der Grünen Stute

Den schönsten Tag  im Leben bei uns erleben

Waldkindergarten Rullstorf lädt 
zum Flohmarkt ein

Rund um das Gemeindehaus der St. Johan-
niskirche in Scharnebeck soll es am Sonn-
abend, 11. April, voll werden: Von 14:00 bis 
16:00 Uhr lädt der Waldkindergarten Rullstorf 
zu einem bunten Flohmarkt ein.

Von Kinderkleidern über Spielzeug bis hin 
zur Umstandsmode und noch vieles mehr 
kann man hier fündig werden. Außerdem gibt 
es wieder eine Cafeteria und Kuchen-Außer-

Haus-Verkauf.
Interessierte Verkäufer können sich noch 

unter der Nummer 04136 900382 informieren 
und anmelden. Die Standgebühr beträgt drei 
Euro und eine Kuchenspende. Zudem haben 
Eltern die Möglichkeit, sich über den Waldkin-
dergarten zu informieren und ihre Kinder für 
einen Platz vormerken zu lassen. Ab Sommer 
2015 sind wieder freie Plätze vorhanden!

Wann? Am Samstag, den 11. April von 14:00 
bis 16:00 Uhr. Wo? Im Gemeindehaus der St. 
Johannis-Gemeinde in Scharnebeck, Bardowi-
cker Str. 6, 

www.waldkindergarten-wurzelzwerge.de. 
 [NN]

Der Bauwagen dient dem Waldkindergarten als „Haupt-
quartier“
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Neues aus Rullstorf
Liebe Rullstorfer, liebe Böltser,

Boltersen und Rullstorf wurden 
von Vandalen heimgesucht. In 
Rullstorf am Stadtweg wurde ein 

Bienenstand zerstört. Der Imker erhält nun 
mehr die Möglichkeit, seinen Bienenstand 
auf einem Grundstück der Gemeinde „Zum 
Sauerbach“ aufzustellen. Aufgrund der nahen 
Bebauung hoffen wir, dass es keine Übergriffe 
mehr geben wird.

Am Neujahrsempfang waren erstmals Bür-
gerinnen und Bürger eingeladen, die einen 
Spendenbeitrag geleistet haben. Darüber hi-
naus waren die Mitarbeiter der Gemeinde, 
Bürger, die ehrenamtlich tätig waren und die 
Ratsmitglieder anwesend. Bei einem leckeren 
Büffet von Edith Chrubassik und Hans-Dieter 
Fischer angerichtet, ließen es sich alle Anwe-
senden gut gehen und tauschten sich aus.

Die Scharnebecker Erschließungs- und Bau-
gesellschaft hat die Gemeinde und Vereine 
aufgefordert, sich um Zuschüsse zu bewerben. 
Bei einem eindrucksvollen Festakt haben die 
Kita Rullstorf (1.100 Euro für ein Spielgerät) 
und die Gemeinde Rullstorf (800 Euro) für 
Informationstafeln an den Mahnmalen in 
Boltersen und Rullstorf erhalten. Die Informa-
tionstafeln sind bereits montiert und enthal-
ten den Text des Bundespräsidenten Joachim 
Gauck von 2013: Quelle www.volkstrauertag.
de/totengedenken.html.

Die Gemeinde Rullstorf unterstützt die 
Herausgabe eines weiteren Buches über die 
Ausgrabungen auf dem Kronsberg. Der Hei-

matverein hat auf dem Kronsberg eine weitere 
Informationstafel aufgestellt.

Das Land Niedersachsen unterstützt die 
Einstellung einer dritten Kraft in der Krippe. 
Aufgrund des Personalwechsels und der Kon-
kurrenz auf dem Arbeitsmarkt konnte leider 
erst zum 1. März eine dritte Kraft eingestellt 
werden. Nach den Bedingungen des Landes 
erfolgt leider nunmehr die finanzielle Unter-
stützung erst zum 1. Juli. Aufgrund der Anzahl 
der Kinder unter zwei Jahren in der Krippe ist 
es aber schon jetzt sinnvoll, eine dritte Kraft 
einzusetzen, um eine gute Betreuung der Kin-
der sicher zu stellen.

Das Osterfeuer der Feuer Boltersen findet in 
diesem Jahr wieder auf der Ausgleichsfläche 
am Kirchwege statt. Ermöglicht wurde dies 
durch die Herausnahme von 1.000 m² aus der 
Fläche und Pflanzung eines Ausgleiches am 
Kampweg.

Im Wochenendgebiet Möhlenkamp sind vor 
Jahren die Grundstücke an die Nutzer ver-
kauft worden. In diesem Zusammenhang ist 
versäumt worden, auch die Wegegrundstü-
cke als gemeinsames Eigentum der Anlieger 
zu übertragen. Formalrechtlich besteht seit 
Jahren für die Anlieger kein Geh-, Wege- und 
Leitungsrecht. Die Gemeinde Rullstorf ist im 
Gespräch mit dem Eigentümer des Weges und 
dem Landkreis, um diese Angelegenheit im 
Sinne aller Beteiligten zu regeln. Aufgrund 
der komplizierten 
Rechtslage ist hier 
Geduld gefordert. 

Das Verfahren wird mindestens ein Jahr in An-
spruch nehmen.

Am Steinberg in Boltersen sind die letzten 
Grundstücke verkauft. Ende 2015/Anfang 
2016 soll der Straßenausbau erfolgen.

Das Pflegeheim „Zum Alten Gutshof“ bietet 
gegen ein geringes Entgelt Mittagessen für 
Senioren aus Boltersen an. Bei Interesse wen-
den Sie sich bitte an Frau Schulz, Tel.: 908-
187. 

Anders als im Veranstaltungskalender der 
Böltser mitgeteilt, findet das Sommerfest in 
Boltersen am 5. Juli und nicht im Juni statt. 

Die Feuerwehr Rullstorf soll ein neues Feu-
erwehrhaus erhalten. Die Samtgemeinde ist 
auf der Suche nach einem passenden Grund-
stück.

Im diesen Jahr scheint das Knuetfest das 
letzte Mal in der gewohnten Form durchge-
führt worden zu sein. Die Feuerwehren sind 
mit der Genehmigungsbehörde Landkreis Lü-
neburg im Gespräch, ob das Knutfest, obwohl 
es noch nicht zu den Traditionsveranstaltun-
gen gehört, weiterhin wie gewohnt durchge-
führt werden kann.

Ich wünsche uns allen einen schönen Früh-
lingsbeginn, Spaziergänge mit wärmenden 
Sonnenstrahlen in unserer schönen Umge-
bung und Freude über die vielen schönen 
Frühlingsblüten. 

Ihr Bürgermeister Matthias Naß

Regelmäßig
Mittwochs: 14:45-18:30 Uhr DRK Scharnebeck/Rullstorf, Bridge mit 
Helga Vollert-Wessel in der Gemeinde Scharnebeck
März
23.3. Montag 14:30 Uhr DRK Scharnebeck/Rullstorf, Wandern rund 
um Scharnebeck Treffpunkt Parkplatz Hebewerk, Anmeldung bei Ute 
Druckenbrodt (8116)
April
18.4. Samstag 9 Uhr DRK Sch/R., Frühstück für Blutspendehelferinnen 
Hotel Europa
20.4. Montag 16:00-20:00 Uhr DRK Sch/R. Blutspende im Schul-
zentrum, Leitung Ute Monreal (612) mit großem Buffet und Bücher-
tausch, 16:00-18:00 Uhr Kinderbetreuung
25.4. Samstag 11:00 Uhr DRK Sch/R., Boßelwanderung, ab Sportplatz 
Meisterstraße mit Mittagessen in der „Kleinen Kneipe“ Lothar Bur-
gard (316) 
27.4. Montag 14:30 Uhr DRK Sch/R., Wandergruppe, Treffpunkt Park-
platz Hebewerk, Ute Druckenbrodt (8116)

Termine DRK Scharnebeck/Rullstorf
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Kein anderer Berührungs-
punkt zwischen Bürger und 
Staat erfüllt einen wohl mit 
mehr Unbehagen wie die Vor-
stellung, sich mit Fragen des 
Steuerrechts auseinandersetzen 
zu müssen. Denn in der Ver-
gangenheit hat sich das Steu-
errecht immer wieder fortent-
wickelt – von Vereinfachung ist 
aber keine Spur. Dabei ist es un-
erheblich, ob es um eine jährli-
che Einkommensteuererklärung 
für Arbeitnehmer oder „Ruhe-
ständler“ geht oder ob Einkünf-
te aus Unternehmen steuerlich 
betrachtet werden sollen. Und 
wer schon einmal seine Steu-
ererklärung selber gemacht hat 
weiß, dass am Ende immer das 
Gefühl zurück bleibt, ob nicht 
doch etwas Entscheidendes für eine höhere 
Steuererstattung bzw. eine geringere Steuer-
nachzahlung vergessen wurde.

Damit Sie im Steuerrecht immer ein gutes 
Gefühl haben, möchten die Steuerberater 

Jürgen Julius und Christian Bahr mit ihrem 
Mitarbeiterteam zukünftig gemeinsam in al-
len Fragen des Steuerrechts und auch darüber 
hinaus betreuen und beraten. Mit der Grün-
dung der Bahr & Julius Steuerberater Part-

nerschaft mbB werden im 
ehemaligen (kaiserlichen) 
Postamt von Bleckede in 
der Schloßstr. 23 Tradition 
und Zukunft miteinander 
verbunden. Das Bewährte 
wird von ihnen fortgesetzt 
und weiterentwickelt. 

Schon seit 1991 ist Jür-
gen Julius, der in Dahlen-
burg aufwuchs, als Steuer-
berater in Bleckede tätig. 
Zuvor war er als Betriebs-
prüfer und Steuerfahnder 
jahrelang im Finanzamt Gemeinsam für Sie tätig: Jürgen Julius (li.) und Christian Bahr 

Im (kaiserlichen) Postamt Bleckede tut sich was ...
Bleckeder Steuerberater Julius und Bahr ab sofort gemeinsam tätig

Kanzleisitz: Ehemaliges (kaiserliches) Postamt in Bleckede, Schloßstr. 23

S T E U E R B E R AT E R  P A R T N E R S C H A F T  M B B

Internet: 
www.bahrundjulius.de
E-Mail:
kanzlei@bahrundjulius.de

Büro in Lüneburg

Klosterkamp 54
21337 Lüneburg
Fon 04131 850655
Fax 04131 850654

B A H R  &  J U L I U S

Büro in Bleckede

Schloßstr. 23
21354 Bleckede
Fon 05852 9512300
Fax  05852 9512309

Anzeige

tätig. Seit 2003 befinden sich 
seine Kanzleiräume im ehema-
ligen (kaiserlichen) Postamt von 
Bleckede, in der Schloßstr.  23. 

Christian Bahr, auch in Dah-
lenburg aufgewachsen und seit 
2006 wohnhaft in Bleckede, ist 
seit rund 20 Jahren mit dem 
Steuerrecht verbunden. Seit 2013 
betreut er als Steuerberater seine 
Mandanten direkt von Bleckede 
aus.

Mit ihrem Job sind die beiden 
Steuerberater verwachsen, aber 
nicht mit ihren Sesseln. Daher 
besuchen sie gern auch ihre 
Mandanten dort, wo sie arbeiten 
oder zu Hause sind. So oder so: 
Bei Ihnen zuhause, in der Firma 
oder in den Kanzleiräumen, di-
rekt am schönen Elbschloss in 

Bleckede und zukünftig auch in der Zweignie-
derlassung in Lüneburg können Sie mit Jürgen 
Julius und Christian Bahr über Ihr Anliegen, 
Ihre Situation, über Ihren Fall oder über Ihre 
Ideen reden. Auch darüber, wie Sie bei steu-
erlichen, buchhalterischen und betriebswirt-
schaftlichen Fragen beraten und unterstützt 
werden können. Gemeinsam handeln - über-
legt, zeitnah und lösungsorientiert ist die 
Richtschnur der Bahr & Julius Steuerberater 
Partnerschaft mbB.

Mag mancher Steuerstreit mit dem Finanz-
amt vielleicht lang und beschwerlich sein – 
der Weg zu den beiden Steuerberatern ist nah 
und bequem. Sie finden ihre Kanzlei in Ble-
ckede, in der Schloßstr. 23 und in Lüneburg, 
im Klosterkamp 54. Parkmöglichkeiten sind an 
beiden Standorten ausreichend vorhanden. 

Jürgen Julius und Christian Bahr freuen sich 
auf Ihren Besuch! Bis bald.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Samtgemeinde Scharnebeck prüft derzeit den Bedarf zur 
Einführung eines Bürgerbusses. 

Ein sogenannter Bürgerbus ist ein Kleinbus mit max. acht 
Fahrgastsitzplätzen, der von ehrenamtlichen Einwohnerinnen 
und Einwohnern gefahren wird. Die Erfahrungen für Bürger-
busse bzw. kommunale Fahrdienste sind durchaus positiv und 
könnten Ansporn für alle sein, etwas Ähnliches auf die Bei-
ne zu stellen. Innerhalb des Landkreises Lüneburg betreiben 
bereits andere Gemeinden dieses Projekt bereits sehr erfolg-
reich. Die kommunalen Fahrdienste dienen gleichermaßen 
den Interessen der Einwohnerinnen und Einwohner der Kom-
munen und den öffentlichen sowie privaten Einrichtungen 
wie Vereinen, Verbänden, Gewerbetreibenden etc. Sie bin-

den kleinere Siedlungen und Ortsteile an und versetzen die 
Einwohnerinnen und Einwohner in die Lage mobil zu sein. 
Insofern stellen sie keine Konkurrenz zu den vorhandenen 
Verkehrsunternehmen dar.

Ziel ist es, die Mobilität der Einwohner, insbesondere der 
Jugendlichen und älteren Menschen sowie Empfängern von 
Sozialleistungen, zu verbessern.

Bitte geben Sie diesen Fragebogen bis zum 30.04.2015 
in Ihrer örtlichen Gemeindeverwaltung oder an die Samt-
gemeinde Scharnebeck, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck, 
zurück. 

Ihnen steht als Ansprechpartnerin in der Samtgemeindever-
waltung Frau Anke Gerstenkorn unter 04136 90744 gerne 
zur Verfügung.

Einführung eines kommunalen Fahrdienstes in der 
Samtgemeinde Scharnebeck

1. Benötigt die Samtgemeinde Scharnebeck  
Ihrer Meinung nach einen kommunalen Fahr-
dienst?

 ja  nein
Warum bzw. warum nicht (stichpunktartig)?

2. Haben Sie Interesse den kommunalen Fahrdienst zu nutzen?
 ja  nein

3. Wären Sie bereit einen Kostenbeitrag für die Inanspruchnah-
me des kommunalen Fahrdienstes zu bezahlen? 
 ja  nein

4. Zu welchen Gelegenheiten würden Sie den kommunalen 
Fahrdienst hauptsächlich nutzen? 
 Arztbesuch
 Apothekenbesuch
 Fahrt zum Rathaus nach Scharnebeck
 Besuch des Theaters Lüneburg
 Fahrt zu Sportaktivitäten
 Besuch von Ratssitzungen
 Fahrt zum Einkaufen
 Geselligkeitstreffen, Spieletage
 Teilnahme an Vereinsleben
 Fahrt in die Kirche (Gottesdienst)
 Weitere Nutzungsinteressen (bitte eintragen)

5. Welche Verbindung(en) würden Sie sich 
wünschen? (zutreffendes bitte ankreuzen, auch Mehrfachnennungen möglich)

 von__________ nach________ (und umgekehrt)

 von Ihrem Wohnort ________________  
 nach Lüneburg

Haben Sie weitere Verbindungswünsche?
von ________________ nach________________
von ________________ nach________________



6. An welchen Tagen und zu welchen Uhrzeiten sollte der Bus mög-
lichst fahren? (zutreffendes bitte ankreuzen, auch Mehrfachnennungen sind möglich)

Wochentags (montags-freitags)
 eher zwischen 8:00 und 12:00 Uhr
 eher zwischen 12:00 und 18:00 Uhr
 eher zwischen 18:00 und 22:00 Uhr
Wochenende (Samstag und Sonntag)
 eher zwischen 8:00 und 12:00 Uhr
 eher zwischen 12:00 und 18:00 Uhr
 eher zwischen 18:00 und 22:00 Uhr

7. Sofern Sie sich für Fahrten sowohl wo-
chentags als auch am Wochenende ent-
schieden haben, welche Fahrten wären für 
Sie bedeutsamer? Fahrten innerhalb der 
Woche oder Fahrten am Wochenende?
 wochentags
 am Wochenende
 (bitte nur eine Antwort ankreuzen)
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8. Wie oft würden Sie den kommunalen Fahrdienst nutzen?
 einmal in der Woche
 mehrmals in der Woche
 einmal im Monat
 unregelmäßig

9. Wie mobil sind Sie im Augenblick?
 Ich nutze bisher den öffentlichen Perso- 
 nennahverkehr (Bus, Zug, etc.)

 Ich nutze einen eigenen PKW
 Sonstiges (Fahrrad, zu Fuß)

10. Wie alt sind Sie? In welchem Ort leben Sie?

    ______ Jahre, ich wohne in ________________________

11. Wie viele Personen in Ihrem Haushalt wür-
den den kommunalen Fahrdienst nutzen (bitte 
mit Altersangabe)?
 

12. Hätten Sie selbst Interesse an einer ehrenamtlichen Mitar-
beit bei dem kommunalen Fahrdienst (z. B. Fahrer/in)
 ja  nein
Wenn ja:
 als Fahrer sonstige Mitarbeit im kommunalen  
   Fahrdienst (Begleiter etc.)
Falls Sie „ja“ angekreuzt haben, wäre es nett, wenn Sie hier 
Ihren Namen, Anschrift und Telefonnummer eintragen wür-
den, damit wir uns zu gegebener Zeit mit Ihnen in Verbin-
dung setzen können:

13. Haben Sie weitere Anregungen oder Fragen?



BEKANNTMACHUNG
Die Samtgemeinde Scharnebeck beabsichtigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
unbefristete Vollzeitstelle für eine/n

Hausmeister/in 
für die Grundschule Brietlingen, und die Sporthallen, der Grundschulen Brietlingen und Hohnstorf/
Elbe neu zu besetzen.
Das Aufgabengebiet ist breit gefächert und umfasst u.a.
•	 Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen der Außenanlagen
•	 Wartungs-, Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten an und in den Gebäuden
•	 Winterdienst
Der/Die Bewerber/in sollte über eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung, insbesonde-
re als Elektriker oder Heizungsbauer verfügen, belastbar und teamfähig sein. Der Besitz des Führer-
scheines der Klasse BE bzw. Klasse 3 und Mobilität durch eigenes Fahrzeug ist Voraussetzung. 
Die Eingruppierung wird bei Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen nach Entgeltgruppe 03 
TVöD vorgenommen.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 
bis zum 11. April 2015 an die  
Samtgemeinde Scharnebeck, Fachbereich I – Personal, Marktplatz 1, 21379 Scharnebeck, Tel. 
04136 907 34, rathaus@scharnebeck.de



15ACHTfach! · Ausgabe 10 · März 2015

NWDSB-Ehrenmitglieder zu Gast beim Schützenverein Scharnebeck
Beim jährlichen Treffen der Ehrenmitglie-

der des Nordwestdeutschen Schützenbundes 
(NWDSB) verbringen die Schützen einen ab-
wechslungsreichen Tag. Ausrichter des jüngs-
ten Treffens waren Ehrenmitglied Thilo Distler 
und seine Ehefrau Rosi aus Scharnebeck. Beide 
hatten sich für ihre Gäste etwas Besonderes 
ausgedacht: Warum sollen die betagten Herr-
schaften nicht noch einmal beweisen dürfen, 
dass sie mit respektablen Ergebnisse nach wie 
vor gut schießen können?

Präsident Jürgen Reimer vom Schützen-
verein Scharnebeck war sofort begeistert und 
übernahm mit seinen Sportleitern die Organi-
sation der Veranstaltung. 

Insgesamt 24 Personen konnten Reimer und 
sein Team im Schießstand begrüßen. Vizeprä-
sident Christian Hannebohm übernahm die 
Führung durch die einzelnen Schießanlagen, 
die sämtlich mit modernsten elektronischen 
Trefferanzeigen ausgestattet sind. 

Nach dem gemeinsamen Mittagessen im 
Schützenhaus begann das Schießen mit KK 
auf 50 m und 100 m, mit LG auf 10 m und 

Taubenstechen, gefolgt vom gemeinsamen 
Kaffeetrinken im Schützenhaus. 

Während man sich stärkte, überreichte Rei-
mer jedem Gast eine Erinnerungsurkunde und 
die Vereinsnadel sowie anlässlich der späteren 
Siegerehrung noch je eine Flasche Wein. Jeder 
Teilnehmer erhielt einen Preis.

Sieger des Schießens wurde Peter Klingner, 
vielfacher deutscher Meister in mehreren Dis-
ziplinen mit dem KK-Gewehr. Klingner, heute 
Betreiber einer Schießsportschule in Bremer-
vörde, war seinerseits von den 
modernen Schießanlagen und dem 
großen Engagement des Schar-
nebecker Vereins derart angetan, 
dass er spontan einen kostenlosen 
Trainingstag spendierte, zu dem er 
nach Absprache extra nach Schar-
nebeck kommen würde. 

Angesichts der überwältigenden 
Gastfreundschaft des Schützen-
vereins hatte Distler für das Hel-
ferteam noch schnell ein Tauben-
stechen einschieben dürfen, das 

Das jährliche Treffen der Ehrenmitglieder des Nordwestdeutschen 
Schützenbundes wurde dieses Jahr in Scharnebeck ausgerichtet 
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Kai Beck · Malermeister · Betriebswirt (HWK)
Eichenweg 2A · 21379 Scharnebeck

Tel. 04136 911511 · Mobil 0174 9168771
malermeister-beck@gmx.de ÖFFNUNGSZEITEN: 

MO-FR 9:00-12:30 UHR · 14:00-18:00 UHR · SA 9:00-12:30 UHR 

BLUMENHAUS MERTEN
FLORISTIK UND MEHR ...

FABIOLA MERTEN

HAUPTSTR. 26A · 21379 SCHARNEBECK
TEL. 04136 9133420

NEU! Jetzt mit 

Textilpflege-Annahme

Flüchtlingsinitiative in Brietlingen 
Seit Oktober 2014 leben in Brietlingen- 

Moorburg zunächst vier, mittlerweile fünf 
Flüchtlinge, junge Männer aus dem Sudan.

Das Leben hier ist kompliziert für sie, von 
Behördenzuständigkeit und Regelungen des 
Alltags bis hin zur Müllsortierung will vieles 
gelernt sein. Daneben  versuchen sie, in Kursen 
in Scharnebeck fleißig Deutsch zu lernen.

Inzwischen hat sich, initiiert durch Maria 
Lazer, die Flüchtlingsbeauftragte der Samtge-
meinde, auch in Brietlingen eine kleine Gruppe 
gebildet, die sich um die Fünf kümmert und 
ihnen hilft, soweit sie es brauchen und wün-
schen.

Wir konnten bisher Fahrräder, warme Klei-
dung und Schuhe, Rucksäcke und verschiede-
ne Haushaltsdinge aus Spenden zur Verfügung 
stellen. Wir haben Kontakt zum TuS Brietlingen 
vermittelt, dort können sie Fußball spielen. 
Wir waren mit ihnen beim Sprachtest bei der 

Helmut Gerstenkorn und Erich Clement, beide 
Scharnebeck, mit 30 bzw. 29 Ringen von 30 
möglichen gewannen. Außer den teilnehmen-
den Ehrenmitgliedern erhielt auch jeder vom 
Helferteam einen der von Distler gestifteten 
Preise.

Sowohl die Ehrenmitglieder als auch der 
Schützenverein mit seinem Team waren über 
den Erfolg der Veranstaltung und die gelunge-
ne Präsentation rundum zufrieden. 

 [Thilo Distler] 

VHS und begleiten sie zu Arztbesuchen. Einige 
Nachbarn gehen einfach ab und zu vorbei, um 
mit den Flüchtlingen ins Gespräch zu kommen, 
etwas über ihre Heimat und ihre Geschichte zu 
erfahren oder um Deutsch zu üben. Wir haben 
einen englischsprachigen Flyer mit wichtigen 
Infos und Telefonnummern entworfen, der in-
zwischen in der ganzen Samtgemeinde verteilt 
wird. Auch die Kirchengemeinde bringt sich mit 
Spenden und tatkräftiger Hilfe ein. 

Es gab auch schon ein „Welcome-Café“ in 
den Räumen des JuZ. Dort ist für das Frühjahr 
auch eine offene Fahrradwerkstatt geplant, 
bei der Brietlinger und Flüchtlinge gemeinsam 
Fahrräder unter Anleitung reparieren können. 

Wer dort mithelfen möchte oder sich anders 
einbringen kann ist jederzeit willkommen.

Kontakt über: Margot Brach, Tel. 04133 3890 
oder Anke Ahlf, Tel. 04133 4008770. 

 [Margot Brach/Anke Ahlf]

Ostereier suchen
Seit über zehn Jahre lädt der Förderver-

ein der freiwilligen Feuerwehr Rullstorf zum 
 Ostereiersuchen ein. Um 10:00 Uhr trifft sich 
die Feuerwehr und kennzeichnet die Felder für 
die unterschiedlichen Altersklassen von 0 bis 12 
Jahren. Dann folgt der eigentliche Spaß, näm-
lich das Verstecken der Ostereier. Ab 11:00 Uhr 
stehen die aufgekratzten Kinder am Osterberg 
und warten ungeduldig auf die Freigabe. Nach 
einer kurzen Ansprache (nur die Kinder dürfen 
suchen!) stürmen die Kinder auf die Wiese und 
in den Wald. Die Eltern bleiben zurück und ver-
treiben sich die Zeit in Gesprächen bei einem 
Heißgetränk. Die Feuerwehr freut sich über für 
die Spenden (Jugendarbeit) und weist freund-
lich auf die Unterstützung des EDEKA Berg-
mann vom Loewe-Center hin. Nachdem alle 
Kinder fündig geworden sind, treibt es die Fa-
milien zu ihrem Osterschmaus. Die Feuerwehr 
hofft auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr.                                                           
      [Matthias Naß] 
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3. Kurs Elbe. Tag in diesem Jahr an zwei Tagen
Ein Erlebnis auf beiden Seiten der Elbe
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Die Besucher, die in den vergangenen Jah-
ren das große Elbe-Event miterlebt haben, es 
waren rund 15.000, können sich in diesem 
Jahr auf ein noch umfassenderes und ab-
wechslungsreicheres Programm am 25. und 
26. April freuen.

Am 25. April bildet ein Intermezzo aus 
Licht und Feuer zu Land und in der Luft den 
Abschluss an diesem Abend. Kunsthandwer-
ker zeigen ihre Zunft, auf dem Markt der El-
bregion werden verschiedenste kulinarische 
Köstlichkeiten angeboten und die zahlrei-
chen Fahrgastschiffe und historischen Schif-
fe bieten Besichtigungen, Rundfahrten und 
einen Pendelverkehr zwischen Lauenburg 
und Hohnstorf an. 

Das interessante Rahmenprogramm mit 
Live-Musik, Shanty-Chören sowie Musikka-
pellen lädt zum Tanzen und Verweilen ein. 
Regionale Leckereien können Sie an den 
zahlreichen Ständen links- und rechtsseitig 
der Elbe verköstigen. 

Der Höhepunkt dieser Veranstaltung am 
26. April ist der beliebte Schiffskorso am 
Sonntagnachmittag. Reedereien, Barkassen, 
historische Schiffe, Fahrgastschiffe sowie 
Sportboote kommen elbaufwärts und –ab-
wärts nach Lauenburg und Hohnstorf, um bei 

diesem einzigartigen maritimen Event dabei 
zu sein.

Zur Information: Initiiert wird der „Kurs 
Elbe.Tag“ im Rahmen des Kooperationspro-
jekts „Kurs Elbe. Hamburg bis Wittenberge“, 
einem Leitprojekt der Metropolregion Ham-

burg, in dem sich die Landkreise Lüneburg, 
Harburg und Lüchow-Dannenberg, das Her-
zogtum Lauenburg, der Bezirk Hamburg-
Bergedorf und die Landkreise Ludwigslust-
Parchim und Prignitz zur Förderung des 
Wassertourismus auf und an der Elbe zusam-
mengeschlossen haben. Organisiert wird das 
Event durch die Stadt Lauenburg/Elbe, die 
Gemeinde Hohnstorf in Kooperation mit dem 
Kurs Elbe-Projektbüro und den Elbschiffern 
sowie vielen Akteuren. 

Ausführliche Informationen erhalten Sie 
aus erster Hand am 16. April, um 11:00 Uhr 
auf dem historischen Dampfeisbrecher „Elbe“ 
im Rahmen einer Pressekonferenz in Ham-
burg. Eine Einladung hierzu erfolgt geson-
dert.

Für Rückfragen stehen Ihnen Anne Blei-
meister und Wolfgang Herbst (Projektma-
nagement Kurs.Elbe), Tel. 05852 9519883 
gern zur Verfügung

[Anne Bleimeister/Wolfgang Herbst]

Die Fahrgastschiffe haben Aufstellung zum Schiffskorso genommen

 

    
      

    
     
    

  
     

  
    
  

  Ihr     Raiffeisen-Märkte
Scharnebeck • Raiffeisen Straße 1 • 21379 Scharnebeck • Tel. 04136 9118-2343 

Fachmarkt für Haus, Tier und Garten!

Kennen Sie eigentlich schon unseren Raiffeisen-Markt? 
Coupon ausschneiden und 10 % Nachlass beim nächsten Einkauf erhalten.



„fidem“ – Lernen Sie unser 
Demenz-Projekt kennen 
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„fidem“ steht für „Frühe Informationen und 
Hilfe bei Demenz“.

Eine wachsende Zahl von Menschen mit ei-
ner Demenz soll nach einer frühzeitigen Diag-
nose in der Hausarztpraxis Informationen und 
Hilfe erhalten.

„fidem“  ist eine neue gemeinsame Aufgabe 
von Arztpraxen und nichtärztlichen Unter-
stützungsangeboten wie Beratung, Selbsthil-
fe, Niedrigschwellige Demenzbetreuung  und 
Ergotherapie.

Aus diesem Netzwerk sollen Demenzpati-
enten und ihre Angehörigen für sie passende 
Angebote auswählen können.

Diese unterstützen von Beginn an bei der 
Bewältigung des Alltags mit der Erkrankung 
und helfen Lebensqualität zu erhalten.

Wir möchten uns jetzt der Öffentlichkeit 
präsentieren und laden Interessierte,  Angehö-
rige und Betroffene zu einem offenen „fidem-
Cafe“ am Samstag, 11. April von 10:30-12:00 
Uhr im Gemeindehaus  St. Marien ein.  Bei 
Kaffee und Kuchen lernen Sie das „fidem-
Projekt“ kennen.  

Neben den Projektteilnehmerinnen beraten 
Sie ebenfalls die ehrenamtliche Seniorenbe-
auftragte der Samtgemeinde Scharnebeck 
Sonja Jackmann und der Seniorenbetreuer des 
Landkreises Lüneburg, Moritz Messelken zu 
allen Fragen rund um die Pflegeversicherung 
und die Neuerungen des Pflegestärkungsge-
setzes I. Natürlich werden auch gerne Pfle-
gebedürftige und deren Angehörigen beraten, 
die nicht an einer Demenz erkrankt sind und 
sich informieren möchten.        
  [Margret  Gellersen]

Für die Region Samtgemeinde Scharnebeck bilden wir 
die lokale Vernetzung: Cornelia Schild, Lüneburg, Ergo-
therapeutin; Margarete Wick und Margret Gellersen, 
Scharnebeck, Demenzbetreuung St. Marien; Antje Öhler, 
COMPASS, Pflegeberatung für alle privat Versicherten 
und deren Angehörige; Dr. Karen Blumenbach, Artlen-
burg, Hausärztin

Ihr ACHTfach! wird kostenlos 
an sämtliche Haushalte in der 

Samtgemeinde verteilt
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Kreisbibliothek 
Energiesparpaket: Ob Elektrogeräte im 

Standby-Modus, veraltete Küchengeräte oder 
kostspielige Glühlampen – in vielen Haushal-
ten lassen sich durch einfache Maßnahmen 
Strom und damit auch Geld sparen. Soge-
nannte Energiepakete unterstützen Bürger mit 
Messgeräten und Infomaterial dabei, Strom-
fresser im Haushalt zu entlarven. Die Klima-
schutzleitstelle für Hansestadt und Landkreis 
Lüneburg stellt den öffentlichen Bibliotheken 
im Kreis – so auch der Bibliothek in Scharne-
beck - die Energiepakete zur Verfügung.

Sie beinhalten Bücher zu den Themen Ener-
giesparen im Haushalt, energetische Sanie-
rung, klimafreundliches Kochen, Kinder- und 
Jugendbücher, Strommessgeräte, einen Koffer 
mit LED-Lampen sowie programmierbare Hei-
zungsthermostate zum Ausprobieren im eige-
nen Haushalt.

Die kostenlose Ausleihe begann in der 
Scharnebecker Bibliothek im Februar.

Neue Bücher: Kristina Ohlsson: Himmels-
schlüssel, Mark Billingham: Die Lügen der 
Anderen, Cilla und Rolf Börjlind: Die dritte 
Stimme, Martin Olczak: Die Akademiemorde, 
Sophie McKenzie: Du musst mir vertrauen, 
Friedrich Ani: Die unterirdische Sonne, Elisa-
beth Herrmann: Der Schneegänger, Rita Falk: 
Funkenflieger, Eugen Ruge: Cabo de Gata, Ro-
bert Seethaler: Ein ganzes Leben, Corinna Bor-
mann: Und morgen am Meer, Gisa Pauly:  Reif 
für die Insel, Nora Roberts: Rot wie die Liebe, 
Jojo Moyes: Ein Bild von dir, Manfred: Cierp-
ka: Faustlos: wie Kinder Konflikte gewaltfrei 
lösen können, Andrea Brauer: Kinder erfahren 
Tod und Trauer … und begegnen Geschichten, 
Ritualen, Liedern und Gebeten, Sigrid Engel-
brecht: Entfalte, was in dir steckt: verborgene 
Fähigkeiten entdecken und persönliche Stär-
ken entwickeln, Wim Luijpers: Die Heilkraft 
des Gehens: gesunder Rücken, bewegliche 
Gelenke, starke Füße Stefanie Dahle: Erdbee-
rinchen Erdbeerfee – Erdbeerzauber im Feen-
land, Liane Schneider: Hereinspaziert – Conni 
im Zirkus, Ingo Siegner: Der kleine Drache 
Kokosnuss – Das große ABC-Buch, Cressida 
Cowell: Drachenzähmen leicht gemacht. Bd. 
1+2, Derek Landy: Skulduggery Pleasant Bd. 8: 
Die Rückkehr der toten Männer, Ellen Alpsten: 
Sommernachtszauber.

Montag, 2. März, 15:00 Uhr: Bilderbuchkino 
für Kinder ab drei Jahren.

Freitag, 6. März, 15:00 Uhr: Kinderkino für 
Grundschüler mit dem Förderverein der GS 
Scharnebeck.

Ferien: In den Osterferien (25. März-10. Ap-
ril) ist die Bibliothek jeden Donnerstag (am 26. 
März., 2. April und 9. April)  von 10:00-12:00 
Uhr geöffnet.
   [NN] 

 

Deichsanierung an der Elbe hat begonnen

Für fast 1,0 Millionen Euro sind jetzt an den Deichen in einer ersten Maßnahme die 
Schäden aus der Flut 2013 repariert worden. Das Foto zeigt unter anderem Deich-
hauptmann Hartmut Burmester, links, Heiko Warnecke NLWKN, 3. von links, und 
Geschäftsführer Norbert Thiemann, 3. von rechts.

Auf einer Länge von etwas mehr als elf Kilo-
metern sind die Schäden, die das Hochwasser 
im Juni 2013 an den Deichkronen angerich-
tet hatte, bereits repariert, Der Artlenburger 
Deichverband hatte seit Anfang September 
die Deichkrone zu-
nächst zwischen 
Garlstorf und Barför-
de auf einer Länge 
von fünf Kilometern 
von der Deichbau-
firma Jesch ke aus 
Blomberg im Kreis 
Wittmund instand-
setzen lassen, bevor 
einige Wochen spä-
ter die Arbeiten an 
der Deichkrone auf 
der mehr als sechs 
Kilometer langen 
Strecke zwischen 
Bleckede und Radegast folgten. 

„Wir haben die Baumaßnahmen nun offizi-
ell abgenommen“, berichtet Deichhauptmann 
Hartmut Burmester. Die Deichkrone zwischen 
Garlstorf und Barförde wurde auf einer Flä-
che von 50.000 m² repariert und zwischen 
Bleckede und Radegast auf 63.000 m². Dafür 
waren rd. 1.600 Lkw-Ladungen Klei nötig, die 

aus Schwinde sowie den Bodenentnahmestel-
len Eichholz und Drage in der Samtgemeinde 
Elbmarsch an die Deichbaustelle transportiert 
wurden. Die Baukosten beziffert Norbert Thie-
mann, Geschäftsführer des Deichverbandes, 

mit knapp 1,0 Mio. Euro. Auch wenn die Re-
paratur der Schäden nun ein gutes Stück weit 
vorangekommen ist, fehlen dennoch 14 km 
Deich, die ebenfalls repariert werden müs-
sen. „Die Instandsetzung wird in diesem Jahr 
fortgesetzt“, kündigen Norbert Thiemann und 
Deichhauptmann Hartmut Burmester an.

[Hartmut Burmester/Norbert Thiemann]

STEFAN SPERLICH 
Gingweg 3a 
21379 ECHEM 
Telefon: 04139 68806
 

ÖFFNUNGSZEITEN : 
MO - SA    9.00 -

-
 13.00 UHR + 

MO - FR     14.30 18.30 UHR      
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ANNE´S 

FAHRRADLADEN 
Fahrräder, Kettensägen+Rasenmäher 

Handel,Teile & Service 
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19. Mühlen- und Oldtimerfest 
Am 25. Mai, Pfingstmontag, feiern der Müh-

lenverein Artlenburg und der Oldtimerklub Lü-
neburg und Umgebung ihr 19. Mühlen- und 
Oldtimerfest mit Teilemarkt.

Der Mühlenverein Artlenburg mit seinen 
120 Mitgliedern wurde 1996 gegründet. 
Durch die Initiative und den unermüdlichen 
Einsatz von Rolf Twesten und den damaligen 
Mitgliedern hat Artlenburg heute eine voll 
funktionsfähige Windmühle.

Das fünfte Mal organisiert der Oldtimerklub 
Lüneburg und Umgebung nun seine Oldtimer-
veranstaltung mit Teilemarkt, zusammen mit 
dem Mühlenverein, an der Mühle.

Der Oldtimerklub ist 1983 gegründet wor-
den. Früher fand diese Veranstaltung auf dem 
Flugplatz in Lüneburg statt. Diese wurde mit 
den Jahren immer größer und zählte zum 

Schluss zu den größten in Norddeutschland 
mit bis zu 12.000 Besuchern. Diese Veranstal-
tung ließ sich von dem Klub nicht mehr orga-
nisieren und so pausierten wir zwei Jahre. Ich 
habe vor fünf Jahren dann die beiden Organi-
sationen hier in Artlenburg zusammengeführt. 
Sie ergänzen sich hervorragend.

Unser Klub trifft sich völlig zwanglos je-
den 2. Dienstag im Monat um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Stumpf“ in Embsen. Jeder, der sich 
für alte Technik interessiert, ist herzlich will-
kommen, auch wenn er noch kein Mitglied ist. 
Vereinsmeierei ist uns fremd.

Am Pfingstmontag stellt der Mühlenverein 
nun unser fertig gestelltes Projekt vor, das ich 
vor fünf Jahren ins Leben gerufen habe.

Unser alter Mühlen-LKW, ein Orginal Hen-
schel TYP HS 95, Baujahr 1960, ist der einzige 

STV Artlenburg von 1875 e.V. mit neuem Vorstand 
Am letzten Freitag im Januar hatte der STV 

Artlenburg von 1875 e. V. wieder zur Jah-
reshauptversammlung eingeladen. Der Vor-
stand wurde einstimmig entlastet, nachdem 
von einem erfolgreichen Jahr berichtet wer-
den konnte. Insbesondere den engagierten 
Übungsleitern und Trainern wurde Dank für 
Ihren unermüdlichen Einsatz ausgesprochen.

Im Folgenden hat der Vorsitzende Uwe 
Bornholdt, Erika Staschull und Brigitte Thie-
mann für jeweils 40-jährige Mitgliedschaft 
geehrt und in Abwesenheit wurden für jeweils 
25-jährige Mitgliedschaft Christoph Kath-
mann, Willi Kathmann und Silvia von der Bre-
lie geehrt.

Zuvor wurden den Fußballern der 1. 
Herren für Ihren Aufstieg in 2014 gro-
ße Anerkennung ausgesprochen.

Bei den auf der Tagesordnung ste-
henden Wahlen konnten alle Funkti-
onen besetzt werden: Als Vorsitzender 
wurde Uwe Bornholdt gewählt, als 
zweite Vorsitzende Alyssa Sarmiento, 
als Schriftführerin Simone Ranzau, als 
Kassenwart Andreas Philipp und Kati 
Leinhäuser als Turnwartin. Als Junio-
ren-Fußballobmann wurde Jens Röber 
wiedergewählt. Und zur zweiten Kas-

senrevisorin wurde Carina Siebers gewählt.
Fred Siewers scheidet aus dem Vorstand 

aus, ihm wurde in besonderem Maße für seine 
tatkräftige Vorstandsarbeit gedankt. 

Nach sieben Jahren als Kassenwart hat er 
die Finanzen wieder auf solide Füße gestellt.
In längerer Diskussion wurden Möglichkeiten 
für die Tennisanlage der zuletzt zahlenmäßig 
rückläufigen Tennisabteilung erörtert. Um die 
nur noch wenig genutzte Anlage wieder häu-
figer zu gebrauchen, wurden interessante Vor-
schläge vorgebracht und das Jahr wird zeigen, 
was davon umzusetzen ist.
   [Peter Thiele] 

Sven Brüggmann, Kati Leinhäuser, Andreas Philipp, Alyssa Sar-
miento, Uwe Bornholdt, Simone Ranzau und Jens Röber

noch bekannte Henschel als Pritschenwagen. 
30 Jahre stand er kaputt unten in der Mühle.
Nach langer Restaurationszeit mit vielen flei-
ßigen Helfern und Spendern können sie dieses 
Kulturgut nun bewundern. Merken Sie sich 
diesen Termin schon jetzt vor, es lohnt sich.

Oldtimerfahrzeuge und alles, was mit alter 
Technik zu tun hat die vor 1990 gebaut wor-
den ist, kann kostenlos und ohne Anmeldung 
an dieser Veranstaltung teilnehmen. 

Teilehändler bitte unbedingt mind. 14 Tage 
vorher unter: 0171 6102646 bei mir anmelden.

Ich freue mich auf viele Besucher. Der Ein-
tritt ist frei.        [Peter Thiele] 

Auto-Service Ritter
Kfz.-Meisterbetrieb e.K.

Hohnstorf 
04139 / 68770

Der Schützenverein 
Hittbergen hat gewählt
Traditionell eröffnete am 6. Februar Präsi-

dent Axel Zeyn die Jahreshauptversammlung 
des Schützenvereins Hittbergen u. Umgebung 
e.V. von 1927. Herzlich begrüßte er das König-
steam sowie den Bürgermeister von Hittber-
gen und Vertreter der Feuerwehren sowie den 
Vorstand des neu gegründeten Fördervereins. 
Axel Zeyn bedankte sich bei den Feuerwehren 
für die tatkräftige Unterstützung. Er blickte 
stolz auf ein aktives und erfolgreiches Jahr zu-
rück. Mit großer Mehrheit wurde für den zeit-
nahen Umbaubeginn des Kleinkaliberstandes 
gestimmt. Gute Nachrichten hatte der Vize-
präsident Carsten Diercks. Er berichtete, dass 
die ersten Fördergelder bereits an den Verein 
überwiesen bzw. zugesagt wurden.  

Die Sportleiter berichteten von einem sehr 
erfolgreichen Jahr, auch auf Kreis- und Bezirks- 
ebene. Auch die Kinder- und Jugendabteilung 
kann bereits sehr gute Erfolge aufweisen. 

Bei der diesjährigen Wahl der zweiten 
Amtsinhaber wurden der Vizepräsident C. 
Diercks, die zweite Sportleiterin F. Tiedemann, 
die zweite Damensportleiterin S. Köhler, der 
zweite Jugendsportleiter A. Schechtel und die 
zweite Schatzmeisterin M. Lüdtke wiederge-
wählt. Zur neuen zweiten Schriftführerin wur-
de K. Schlachter gewählt. D. Lindemann wurde 
zum Kassenprüfer gewählt. Der Bürgermeister, 
Alfred Ritters, übersandte Grüße der Gemein-
de/Samtgemeinde und gratulierte den neuge-
wählten Amtsinhabern. 

Ein wichtiges Thema war die Vorstellung 
der neuen Beitragsordnung. Diese wurde mit 
großer Mehrheit beschlossen und ist ab dem 
Kalenderjahr 2016 gültig.  

Jens Tiedemann, Präsident des Förderver-
eins, informierte über den aktuellen Stand der 
Gründung und dass der Verein schon 38 Mit-
glieder begrüßen durfte. 

Die erste Jahreshauptversammlung des För-
dervereins wird im ersten Quartal 2015 statt-
finden.  

[Frank Bartnik]
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27.3., Freitag, ab 14:00 Uhr, Scharnebeck, Restaurant Rustikus, Verein 
Freunde Masurens e.V., Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, Kerstin 
Harms, Tel. 04136 910573

28.3., Samstag, ab 19:30 Uhr, Scharnebeck, Forum Schulzentrum, Rock-
oper „Struwwelpeter“

27. bis 29.3., Freitag bis Sonntag, Reit- und Fahrverein Brietlingen, Dres-
surlehrgang, Martin Rathfelder

2.4., Donnerstag, Lüdersburg, Ev.-luth. Kindertagesstätte „Peter & Paul“, 
Kindergartengottesdienst, Anja Mielke, Tel. 04139 68753, kts.lueders-
burg@evlka.de

2.4., Donnerstag, Boltersen, Osterfeuer, Matthias Naß, Tel. 04136 900841

2.4., Donnerstag, SG Scharnebeck, Jugendfeuerwehr, Nachtmarsch in 
Brietlingen, Michael Drägestein, michael.drägestein@sgjf.de

2.4., Donnerstag, ab 9:00 Uhr, Hittbergen, DRK Hittbergen, Gemeinsames 
Frühstück des DRK Hittbergen im Feuerwehrgerätehaus in Barförde, Emil 
Höltig, Tel. 01439 68515, eup.hoeltig@t-online.de

2.4., Donnerstag, 18:00-00:00 Uhr, Hohnstorf, FF Hohnstorf/Elbe, Os-
terfeuer im Hohnstorfer Eichenwäldchen, ortsbrandmeister@feuerwehr-
hohnstorf.de, www.feuerwehr-hohnstorf.de

6.4., Montag, 10:00 Uhr, Reit- und Fahrverein Brietlingen, Osterausritt, 
-fahrt 

7.4., Dienstag, ab 15:00 Uhr, Echem, Feuerwehrgerätehaus, DRK Echem, 
Spielenachmittag für Senioren

9.4., Donnerstag, ab 17:00 Uhr, Brietlingen, Grüne Stute, DRK OV Brietlin-
gen, Jahreshauptversammlung

10. bis 12.4., Freitag bis Sonntag, Reit- und Fahrverein Brietlingen, 
Springlehrgang, Georg-Christoph Bödicker

11.4., Samstag, Boltersen, Spielplatz, Spielplatzputz, Matthias Naß, Tel. 
04136 900841

14.4., Dienstag, ab 20:00 Uhr, Hohnstorf, „Zum Hohnstorfer“, LandFrauen, 
„schneller denken, besser behalten!“, Reinhild Wieters-Hilck

16.4., Donnerstag, Echem, LandFrauenverein Echem, Kinobesuch, Karen 
Greve-Krause, Tel. 04139 6067

16.4., Donnerstag, ab 10:00 Uhr, St. Marien, Konfirmation I

16.4., Donnerstag, ab 19:00 Uhr, Artlenburg, Schützenhof, DRK und Land-
frauen, Modenschau

17.4., Freitag, ab 17:00 Uhr, Artlenburg, Pferdezuchtvererin Artlenburger 
Elbmarsch, Fohlenrundfahrt mit Roydorf, Jens Bullmann, Tel. 0170 9938980

23.4., Donnerstag, Boltersen, Vorbereitungstreffen Spielplatzfest, Matthi-
as Naß, Tel. 04136 900841

25.4., Samstag, Boltersen, FF Boltersen, Jahreshauptversammlung, Mat-
thias Naß, Tel. Tel. 04136 900841

25. bis 26.4., Samstag bis Sonntag, Hohnstorf, 3. Kurs Elbe Tag

22. bis 24.5., Freitag bis Sonntag, Reit- und Fahrverein Brietlingen, 
Pfingstturnier

1.5., Freitag, Hittbergen, Maifest, Tel. 04139 6049

1.5., Freitag, ab 11:00 Uhr, Hohnstorf, LandFrauen Hohnstorf, Maifest mit 
Maibowle und Tombola 

3.5., Sonntag, ab 10:00 Uhr, St. Marien, Konfirmation II

5.5., Dienstag, ab 9:15 Uhr, Lauenburg, Personenschifffahrt Jürgen Wilcke, 
Fahrgastschiff „Lüneburger Heide“, Fahrt elbabwährts Richtung Hamburg, 
Tel. 04139 6285

20.5., Mittwoch, ab 9:15 Uhr, Lauenburg, Personenschifffahrt Jürgen 
Wilcke, Fahrgastschiff „Lüneburger Heide“, Schiffahrt auf den Elbe-Lübeck-
Kanal, Tel. 04139 6285

Termine in der Samtgemeinde 
Scharnebeck März bis Mai 2015

 V April

Bitte senden Sie die Termine Ihrer Veranstaltungen an: 
Claudia Sandow, Tel 04136 907-21, sandow@scharnebeck.de

 V März 

 V Mai

 V Regelmäßige Veranstaltungen
montag, Scharnebeck-Rullstorf, MGV, Chorprobe, Bücherei am Schulzen-
trum Scharnebeck, 18:30-20:00 Uhr
Alle 14 Tage montags, Scharnebeck, Handarbeitskreis, Gemeindehaus 
St. Marien, ab 19:30 Uhr, ab dem 30.3., Claudia Bannöhr Tel. 04136 1536
dienstag, DRK Echem, ab 15:00 Uhr, Spielenachmittag für Senioren, im 
Feuerwehrhaus Echem, ab dem 5.5.
mittwoch, DRK OV Artlenburg/Avendorf, ab 14:15 Uhr, Senioren für 
Gymnastik im Sitzen, in der Schul-Sporthalle, Hannelore Tomaszewski, Tel. 
04139 7151
1. donnerstag im Monat, Rullstorf, BRB Klönschnack, Matthias Naß, 
04136 900841
Alle 14 Tage freitags, DRK Echem, ab 14:30 Uhr, Kegeln für Senioren, im 
LBZ, ab dem 27.3.
2. Samstag im Monat, JUZ Brietlingen, Fahrradwerkstatt, 11:00-13:00 
Uhr, 11.4., 9.5., und 13.6., Margot Brach, Tel. 04133 3890

Ehrung für „Mister Inselsee“
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Bürgermeister Dr. Dieter Heidelmann steckt Gerhard 
Budde die Ehrennadel an

Zu seinem 80. Geburtstag wurde Gerhard Budde vom Bürgermeister 
der Gemeinde  Scharnebeck, Dr. Dieter Heidelmann, mit einer beson-
deren Ehrung überrascht. Ihm wurde die silberne Ehrennadel der Ge-
meinde verliehen für besonderen ehrenamtlichen Einsatz – Budde war 
der Erste, dem diese Ehrung zu Teil wurde. Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde lobte Dr. 
Heidelmann den un-
ermüdlichen Einsatz 
des Geländewartes 
des Förderkreises In-
selsee e.V., der seit der 
Gründung des Vereins 
immer an vorderster 
Front im Einsatz war. 
Nach der Sperrung 
des Badesees im Jah-
re 2003 gehörte er am 
28. Februar 2005 zu 
den Gründungsmit-
gliedern des Vereins, der es sich zum Ziel gesetzt hat, die Gemeinde bei 
der Sanierung, Wiedereröffnung und Pflege des beliebten Freizeitge-
ländes zur Seite zu stehen. Mehr als zehntausend Stunden war Budde 
im ehrenamtlichen Einsatz – Grund genug, so Heidelmann, für Dank 
und Ehre.

[Karin-Ose Röckseisen]
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